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Autorin Die Schwertbergerin
Manuela Wegerer hat einen Weg-
weiser zu innerer Stärkung ge-
schrieben. Seite 2 / Foto: Karin Schwarz

120. Geburtstag
für FF Poneggen
Die Freiwillige Feuerwehr Poneg-
gen feierte ihr 120-jähriges Jubi-
läum mit einem großen Fest und
einem Bewerb. 170 engagierte Hel-
fer sorgtendafür, dassdasFest eine
Freude für alle war und setzten ein
starkes Zeichen der Gemein-
schaft. Der ehemalige Komman-
dant Helmut Voglhofer wurde mit
der Goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet. Seite 5

Bezirksmusikfest Die Marktmusikkapelle Ried in der Riedmark lädt am 21. und 22. Juni zum Bezirks-
musikfest ein. 24 Kapellen aus der Region sind mit dabei. Seite 3 / Foto: MMK Ried

<Sympathicus
Die Musiker aus St. Georgen/Gu-
sen holten sich den 9. Platz bei der
Sympathicus-Landeswahl, bei der
75 Vereine antraten. >> Seite 4

<MehrArbeitslose
ImMaiwaren1.157Personenbeim
AMS Perg arbeitslos gemeldet,
was ein Plus von 20,9 Prozent be-
deutet. >> Seite 6

<Helfi-Bewerb
Volksschüler aus Pabneukirchen
und St. Georgen/Walde landeten
auf Platz 3 beim Helfi-Landesbe-
werb inWels. >> Seite 10

<Landesmeister-Titel
Bei den Faustball-Landesmeister-
schaften der Schulen holte die
Sport-MS Bad Kreuzen den Titel
in der U12. >> Seite 25

Foto: Stock.Adobe.com/DWP

Zeltfest
13. - 15. Juni

Naarn
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BUCHNEUERSCHEINUNG

Dem Tod ins Auge geblickt: Autorin
macht mit ihrer Geschichte Mut
SCHWERTBERG. Manuela We-
gerers Lebensgeschichte ist
eine, die niemanden kalt lässt.
Als Kind als unheilbar krank
eingestuft, lebte sie in perma-
nenter Angst vor dem Tod und
entrann diesem mehrfach nur
knapp. In einem Buch, das
Menschen helfen soll, in ihre
Kraft zu kommen, erzählt die
Schwertbergerin von ihrem
Weg, der von großem Leid zu
einem erfüllten Leben führte.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Eigentlich sind es mehrere Le-
ben, von denen Manuela Wege-
rer in ihrem Erstlingswerk er-
zählt. Leben Nummer 1 war ein
Kampf, und beinahe zu Ende, be-
vor es richtig begonnen hatte.
Vom Kleinkindalter bis zum 15.
Lebensjahr machten schreckli-
che Asthmaanfälle ihren Alltag
zur Hölle. Mehrfach entging sie
dem Erstickungstod nur ganz
knapp. Die permanente Todes-
angst war ihr ständiger Beglei-
ter, auch der ihrer Familie. Zwi-
schen ihrem zweiten und 15. Le-
bensjahr wurde sie ununterbro-
chen mit Cortison und Antibio-
tika behandelt, was schmerzhaf-
te Ausschläge am ganzen Körper
zur Folge hatte. „Die Ärzte stuf-
ten mich als unheilbar krank ein.
Manprophezeitemir, dass ich nie

Kinder und kein normales Be-
rufsleben haben könnte“, erzählt
Manuela Wegerer. Irgendwann
gab sich die Jugendliche auch
selbst auf. Als ihr eines Tages
wieder ein schwerer Asthma-
anfall die Luft zumAtmen nahm,
fehlte ihr die Kraft, Hilfe zu ru-
fen und sie ergab sich ihrem
Schicksal.
Was dann folgte, war die Tür zu
Leben Nummer 2. In letzter Se-
kunde wurde Manuela Wegerer
in ihrem lebensbedrohlichen Zu-
stand gefunden. „Ich hatte ein
Nahtoderlebnis und beschloss,
michabnun radikal fürsLebenzu
entscheiden.“ Dieser Moment
wurde zum Wendepunkt. Die
junge Frau kämpfte in den dar-
auffolgenden Monaten für einen
anderen Behandlungsansatz –
und wurde wieder völlig gesund.

Polizistin mit feinemGespür
Nach der Matura erfüllte sie sich
einen großenTraum: Sie ging zur
Polizei. „Ich wollte immer schon
Menschen helfen, und bei der
Polizei ergriff ich diese Chan-
ce.“ Rasch stellte sich heraus,
dass die junge Polizistin ein be-
sonderesGespür fürMenschen in
Notsituationen besaß. Sie wurde
immer öfter für Sondereinsätze
angefordert und auch bei der Kri-

minalpolizei für die Befragung
von misshandelten Frauen und
Kindern eingesetzt. Doch auch
hier, umgeben von höchster kör-
perlicher und seelischer Not,
spürte sie, „dass echte Heilung
tiefer geht als die sichtbaren
Wunden zu behandeln.“ Schon
während ihrer Zeit bei der Poli-
zei beschäftigte sich Wegerer
nebenberuflich intensiv mit
Energiearbeit und absolvierte
eine Ausbildung nach der ande-
ren.

Gründerin der Feelgood
Akademie in Ried/Riedmark
Nachdem ihr drittes Kind zur
Welt gekommen war, kehrte sie
nicht mehr in den Staatsdienst
zurück. Stattdessenwagte sie den
Schritt in die Selbstständigkeit
als Energetikerin – der Beginn
von Leben Nummer 3. Getragen
vom Wunsch, ihr umfassendes
Wissen weiterzugeben, gründete
sie 2014 schließlich inRied in der
Riedmark die Feelgood Akade-
mie, ein Fortbildungsinstitut, das
Seminare, Ausbildungen und
Kurse im Bereich der Energetik
und der Persönlichkeitsentwick-
lung bietet. Tausende Menschen
aus ganz Österreich und darüber
hinaus bildeten sich hier weiter.
2024 entschloss sichWegerer je-

doch, wieder zu ihren Wurzeln,
der direkten Energiearbeit und
der Arbeit mit dem Einzelnen,
zurückzukehren. „Als Ge-
schäftsführerin der Feelgood
Akademie war ich großteils nur
noch mit organisatorischen Din-
gen beschäftigt. Ich wollte wie-
der direkter mit den Menschen
arbeiten“, beschreibt sie ihren
Schritt zurück. In ihrem neuen
Zuhause in der Schwertberger
Bachstraße führt sie ihre Aka-
demie mit Online-Ausbildungen
weiter. Zudem bietet sie wieder
Einzelsitzungen und persönliche
Online-Coachings.

Erfahrungen undWissen in
Buch zusammengefasst
Und wie kam es nun zu ihrem
Buch? „Mir wurde schon vor 20
Jahren nahegelegt, über meinen
ungewöhnlichen Weg ein Buch
zu schreiben und auch mein
Fachwissen und meine Sicht auf
das Leben als kompakten Lese-
stoff festzuhalten“, sagt Manue-
la Wegerer. Nun hat sie diesen
Schritt in die Tat umgesetzt.
„Ich wollte mit meinem Buch
Mut machen, aber den Men-
schen auch eine Anleitung zu
einer liebevollen Selbstreflexion
in die Hand geben“, sagt die Au-
torin. Deswegen sei das Buch
auch als Arbeitsbuch zu verste-
hen. „Oft glauben wir in einer
ausweglosen Situation gefangen
zu sein und sehen uns als Opfer
der Umstände. Doch Verände-
rung ist jederzeit möglich. Und
wir selbst haben den Schlüssel
dazu in der Hand.“<

Manuela Wegerer bestärkt Menschen, an sich selbst zu glauben. Foto: K. Schwarz

Das neu erschienene Buch: Die Magie
der Selbstentfaltung Foto: Remote Verlag

Lesung

Manuela Wegerer liest am 13. Juni
um 18.30 Uhr in der Mauthausner
Buchhandlung im Donaupark aus
ihrem Buch „Die Magie der Selbst-
entfaltung“ (Remote Verlag).
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24 KAPELLEN

Großes Bezirksmusikfest in Ried
RIED IN DER RIEDMARK. Ried
ist gerüstet für ein Fest derMu-
sik: Am 21. und 22. Juni fin-
det das Bezirksmusikfest statt.

„Wir sind seit gut eineinhalb Jah-
ren an der Planung und Vorbe-
reitung für unser großes Musik-
fest“, erklärt Obmann Christian
Diwold. „Viele Besprechungen
und Abstimmungsrunden, un-
zählige Stunden, die von einzel-
nen Musikern und Verantwortli-
chen bisher investiert wurden. Ich
bin richtig stolz auf das, was wir
bisher geschafft haben, und freue
mich mit meinen Musikanten auf
ein großartiges Fest.“ Es soll ein
Fest der Musik und auch ein Fest
für alle Besucher sowie die Mit-
wirkenden sein.
Starten wird das Festwochenen-
de bereits am Freitag, 20. Juni (ab
8 Uhr) mit dem Bezirkssenioren-

wandertag, der musikalisch von
der Bezirksseniorenmusik ge-
staltet wird.
Am Samstag 21. Juni, um 14.30
Uhr, wird die Marschmusikbe-
wertung des Bezirkes Perg über
den Rasen der Sportanlage lau-
fen. Dabei wird es von einigen
teilnehmenden Kapellen Show-
programme zu bewundern ge-

ben. Auch die Marktmusikkapel-
le Ried unter der Stabführung von
SebastianHatmanstorferwirdden
Zuschauern ein Showprogramm
bieten. Im Anschluss an ein be-
eindruckendes Gesamtspiel der
teilnehmenden Kapellen – aktu-
ell 24 – geht es ab in das große
Festzelt. Dieses wird sich über
zwei Ebenen erstrecken. Speisen,

Getränke, Weinbar, Schnapsbar
und vieles mehr werden den Be-
suchern geboten. Musikalisch
werden der Musikverein Naarn
und nach der Bekanntgabe der
Wertungsergebnisse die „Woody
Blech Peckers“ das Zelt erklin-
gen lassen und für Stimmung sor-
gen. Beim „Frühschoppen De
Luxe“ am Sonntag, 22. Juni, ab
10.30 Uhr, wird die Stadtkapelle
Haag/NÖ für Stimmung sorgen.
Dazu wird die bayrische Gruppe
„d’Spreißler – zünftige Blasmu-
sik“ für gute Stimmung sorgen.
„Ein großesDanke an alle, die uns
helfen und tatkräftig unterstüt-
zen. Ohne die Mithilfe könnten
wir dieses Fest nicht bewälti-
gen“, bedankt sich Diwold. Bei
den Speisen wird großerWert auf
Regionalität gelegt, es werden
Produkte von ortsansässigen
Landwirten verwendet.<

Die Marktmusikkapelle Ried lädt zum Bezirksmusikfest ein. Foto: MMK Ried

500,-
auf kleine

Akku-Hörgeräte
sparen!*

Bis zu

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder
auf hartlauer.at/termin

*Nähere Informationen auf hartlauer.at/hoergeraete
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Hörfreude, die begeistert.
Jetzt 30 Tage testen!

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.

Bahnhofstraße 5
4230 Pregarten

→ absolute Ruhelage
→ Eigengärten
→ Tiefgaragenplätze
→Wärmepumpe
→ wohnbaugefördert

Ursula Leitner-Rittenschober

0664/8280111
hentschlaeger.at/immobilien

MITTEN IM LEBEN!
13 lebenswerte Eigentumswohnungen

Baubeginn August '25
Nur noch 6 freie Einheiten!
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TIPS-AKTION

Musiker aus St. Georgen/Gusen holen Platz 9
ST. GEORGEN/GUSEN/OÖ. Die
Spannung war bis zum letzten
ausgezähltenStimmzettel groß,
doch am Ende sicherte sich der
Kirchenchor Gmunden mit
43.612 Stimmen den ersten
Platz bei der diesjährigen Tips-
Sympathicus-Landeswahl. Die
Marktmusik St. Georgen/Gu-
sen landete unter den Top-Ten.

75Musikvereine traten heuer zur
Bezirkswahl an, die jeweils Erst-
platzierten qualifizierten sich für
die Landeswahl. Die zehn besten
Vereine wurden zur Landessie-
gerehrung ins ORF OÖ Landes-
studio nach Linz eingeladen. Die
Vereine, ihre Unterstützer und
die Tips-Leser haben gewählt:
Der Gmundner Kirchenchor hol-
te sich den Sieg bei der Tips-
Sympathicus-Wahl 2025. Der
Musikverein Kopfing aus dem
Bezirk Schärding landete ge-
meinsam mit dem Musikverein
Rüstorf (Vöcklabruck) auf dem
zweiten Platz. Die beiden Mu-
sikvereine erreichten ein inner-
halb der Schwankungsbreite bei-
nahe stimmgleiches Ergebnis.

302.258 gültige Stimmen
Über 302.258 Stimmen wurden
in den letzten Wochen abgege-
ben, davon allein rund 243.000

bei der Landeswahl, wobei alle
Stimmzettel aus den Tips-Aus-
gaben händisch gezählt und kon-
trolliert wurden. „Auch im 19.
Jahr ist die Sympathicus-Wahl
sehr beliebt und zeigt den star-
ken Zusammenhalt des Landes
auf. Musikvereine sind das klin-
gende Herz Oberösterreichs – sie
verbinden Generationen und för-
dern Gemeinschaft. Gratulation
an alle Vereine und herzlichen
Dank für das Engagement“, so
Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger.

Titel geht nach Gmunden
Der Gmundner Kirchenchor darf
sich als Sieger neben dem Titel
Sympathicus 2025 über eine Ur-
kunde und Trophäe sowie einen
Geldbetrag von 2.000 Euro für
den nächsten Vereinsausflug

freuen. Zusätzlich warten ein
Konsumationsgutschein bei
einem Zipfer-Wirt der Brau
Union imWert von 500 Euro, 15
Eintrittskarten für „Best of Blas-
musik – Austria Tattoo“ und eine
Klarinette vom Musikhaus Dan-
ner auf die Gewinner.

Sympathicus Musicus
15 Einreichungen gab es in der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“. Die Jury des OÖBlas-
musikverbands und der Band
Folkshilfe hat die Trachtenmu-
sikkapelle Schardenberg in der
Kategorie Orchester zum Sieger
gekürt.AlsSonderpreiswinkt ein
ORF OÖ Konzert-Livemit-
schnitt 2026. In der Kategorie
Ensemble hat sich die Irrsberg
Musi erfolgreich durchgesetzt
und darf als Walking Act beim

Oberösterreicher Ball 2026 in
Wien auftreten.<

Die Marktmusik St. Georgen/Gusen holte Platz 9. Es gratulierten (hinten, v.l.) Landeshauptmann Thomas Stelzer und die
Partner Josef Paukenhaider (Brau Union), Stefanie Christina Huber (Sparkasse), Hermann Pumberger (OÖ Blasmusikver-
band), Anna-Sophie Jetschgo (Spar), Angelika Danner (Danner), Moritz Walcherberger (Tips) und Klaus Obereder (ORF OÖ).
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Ergebnisse:
Platz 1: Kirchenchor (Gmunden)
Platz 2: MV Kopfing (Schärding)
Platz 2: MV Rüstorf (Vöcklabruck)
Platz 4: TK Weibern (Grieskirchen)
Platz 5: MV Helfenberg (Rohrbach)
Platz 6: MV Gleink (Steyr)
Platz 7: MV Mönchdorf (Freistadt)
Platz 8: MV der Pfarrgemeinde
Windischgarsten (Kirchdorf)
Platz 9: Marktmusik St. Georgen
an der Gusen (Perg)
Platz 10: MV Weißkirchen (Wels)
Platz 11: MV Peterskirchen (Ried)
Platz 12: Bundesbahnmusik Linz
Platz 13: MV Reichenau Haibach
Ottenschlag (Urfahr-Umgebung)
Platz 14: MV Alkoven (Eferding)
Platz 15: TMK Mining (Braunau)
Platz 16: Sing- und Spielkreis
Pasching (Linz-Land)

HERAUSFORDERUNG

Schüler überzeugten beim Kids Aquathlon
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Im Rahmen des Wahlpflicht-
fachs Sport und Gesundheit
hatten sechs motivierte Schü-
ler der Mittelschule St. Geor-
gen an der Gusen die Gele-
genheit, echte Wettkampfluft
zu schnuppern.

Beim Keltenman Triathlon in
Mitterkirchen stellten sich Mia
Hiesböck, Hanna Stadlbauer,
Helena Stütz, Simon Reichl, Lo-
renz Foissner und Elias Kohl-
bauer der sportlichen Herausfor-

derung des Aquathlons – und das
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen. Der Bewerb startete mit
350 Metern Schwimmen im
idyllischen Badesee, gefolgt von
zwei Laufrunden rund um den
See. Trotz Hitze und Aufregung
meisterten alle ihren allerersten
Aquathlon mit großer Entschlos-
senheit und beeindruckender
Ausdauer. Die intensive Vorbe-
reitung fand zum Großteil im
Unterricht des Wahlpflichtfachs
statt. Für die Schwimmeinheiten
wurde zusätzlich auch außerhalb

der Schule im Hallenbad trai-
niert – ein Engagement, das sich
am Wettkampftag bezahlt mach-
te. „Wir gratulieren unseren
sportlichenTeilnehmerinnenund

Teilnehmern herzlich zu diesem
tollen Erlebnis und bedanken uns
für ihren Einsatz und Team-
geist“, so Schulleiter Wolfgang
Zeiml.<

Die Schüler bewiesen Mut, Ausdauer und Teamgeist. Foto: MS St. Georgen an der Gusen
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JUBILÄUM

120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Poneggen
SCHWERTBERG/PONEGGEN. In
Poneggen wurde das 120-jährige
Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr gefeiert.Das dreitägige Fest
zog rund 2.300 Besucher an und
stand ganz imZeichen derDank-
barkeit, Kameradschaft und des
Engagements.

Die Feuerwehr Poneggen besteht
seit 120 Jahren und hat dieses Ju-
biläum mit einem vielfältigen
Programm gefeiert. Das Fest be-
gann am Freitag mit einem Ka-
barettabend, bei dem Walter
Kammerhofer auftrat. Am Sams-
tag folgte der Abschnittsfeuer-
wehrleistungsbewerb in Bronze
und Silber der Jugend- und Ak-
tivgruppen,beideminsgesamt123
Jugend- und 78 Aktivgruppen
teilnahmen. Bei der Jugend- so-
wie auch der Aktivgruppe holten
sich den Sieg in der Kategorie Sil-
ber die FF Winden-Windegg und

in Bronze die FF Allerheiligen-
Lebing. Die FF-Bewerbsgruppe
Poneggen-Aisting-Furth sicherte
sich in der 2. Klasse in den Kate-
gorien Silber und Bronze jeweils
den 2. Platz.

Stimmung und Unterhaltung
DieBand „Partykrocha“ sorgte am
Nachmittag für Unterhaltung,
während am Sonntag ein Früh-
schoppen mit der Marktmusik das

Fest abrundete. Die Veranstal-
tung wurde durch die Unterstüt-
zung von mehr als 170 Helfer er-
möglicht, was die starke Gemein-
schaft innerhalb der Feuerwehr
unterstreicht. Mit insgesamt 60
Mitgliedern, darunter 34 Aktive,
12 Jugendliche und 14 Reservis-
ten, zeigt die kleine Feuerwehr
eine beeindruckende Einsatzbe-
reitschaft und Zusammenhalt. Das
Jubiläum wurde auch genutzt, um

langjährige Mitglieder zu ehren.
Hervorzuheben ist die Auszeich-
nung von Helmut Voglhofer, der
seit 1965 Mitglied ist. Bürger-
meister Max Oberleitner über-
reichte ihm die Goldene Ehrenna-
del der Marktgemeinde Schwert-
berg. Die Investitionen der Ge-
meinde in die Sicherheit, darunter
ein neues Tanklöschfahrzeug im
Wert von fast 500.000 Euro, unter-
streichen die Bedeutung der FF
Poneggen für die Region.<

Die vielen Helfer machten das dreitägige Feuerwehrfest möglich – ein starkes
Zeichen für Zusammenhalt und Engagement. Fotos (2): Tips/Linda Froschauer

Das Jubiläumsfest startete mit einem
Kabarettabend: (v. l.) Roland Karlinger,
Jasmin Haider, Walter Kammerhofer,
Simone Leitner und Andreas Wurz.
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GEWERKSCHAFTSBUND

Für faire Arbeitswelt
PERG. Mit einer bundesweiten
Aktionswoche feiert der Öster-
reichische Gewerkschaftsbund
(ÖGB) seinen 80. Geburtstag.
Auch in Perg haben sich Funk-
tionäre und Mitarbeiter unter
dem Motto „Zusammenhalt ist
unsere Stärke“ daran beteiligt.

„Uns ist es wichtig, dass wir zu
den Menschen gehen und einer-
seits zeigen, was in den vergan-
genen Jahrzehnten bereits er-
reicht worden ist. Andererseits
geht es uns aber auch darum, in
Dialog zu treten und über aktu-
elle Herausforderungen und Lö-
sungen zu sprechen“, sagt Anton
Affengruber, Vorsitzender des
ÖGB Perg. Gezeigt werden die
Errungenschaften mit einem
ÖGB-Riesenmemory. „Ob
Urlaubs- und Weihnachtsgeld,
fünf Wochen Urlaub oder die

jährlichen Lohn- und Gehalts-
verhandlungen: was in Öster-
reich durch starke Gewerkschaf-
ten erreicht worden ist, ist alles
andere als selbstverständlich. Es
gilt, das Erreichte zu bewahren
und auch für die Zukunft gerüs-
tet zu sein“, sagt Affengruber.

Für eine faire und sozial
gerechte Zukunft
Die digitale und ökologische
Transformation der Wirtschaft
stellt die Arbeitswelt vor neue
Herausforderungen. Für den
ÖGB gilt, diese Veränderungen
aktiv mitzugestalten, damit sie
nicht auf dem Rücken der
Arbeitnehmer passieren. „Ge-
meinsam setzen wir uns für eine
faire und sozial gerechte Arbeit
der Zukunft ein“, so der Gewerk-
schafter. Webseite zum Jubilä-
um: www.oegb.at/80jahre<

Auch der ÖGB Regionalvorstand Perg ist in Feierlaune. Foto: ÖGB Perg

Nachwuchstalent
holt Platz 3
Mit seiner Steirischen
Harmonika spielte sich
AntonGmeiner (imBild
mit seinem Großvater
Toni Gmeiner sen.) aus
Weinzierl bei der
Staatsmeisterschaft in
Innsbruck mit dem
Prädikat „Ausge-
zeichnet“ aufs Sto-
ckerl. Für seine musi-
kalische Leistung inder
Kategorie A (Jahrgang
2014) wurde er mit
Platz drei belohnt.

Foto: privat/Gmeiner

ARBEITSMARKT

Arbeitslosigkeit
nimmt weiter zu
BEZIRK PERG. „Die Arbeits-
marktdaten für den Bezirk Perg
im Mai 2025 spiegeln eine von
zurückhaltender Investitions-
und Konsumbereitschaft ge-
prägten Wirtschaftslage wider.
Die Auswirkung sind vor allem
bei der andauernd hohen
Arbeitslosigkeit sichtbar“, in-
formiert Stefan Gringinger, Ge-
schäftsstellenleiter AMS Perg.

„Deutliche Auswirkungen in
Form eines Rückgangs der
Arbeitslosigkeit werden erst
zeitversetzt nach einer Belebung
der Konjunktur möglich sein.
Nach Branchen gesehen waren
der Handel und die Warenher-
stellung erneut besonders stark
betroffen, wobei hier auch Be-
triebe aus dem Zentralraum die
Arbeitslosenzahlen des Pendler-
bezirks Perg entscheidend be-
einflussen“, so Gringinger.
Im Mai waren 1.157 Personen
beim AMS Perg arbeitslos ge-
meldet – 554 Frauen, 603 Män-
ner. Das bedeutet ein Plus von
20,9 Prozent im Vergleich zum
Mai des Vorjahres. Insgesamt
waren damit rund 200 Menschen
mehr von Arbeitslosigkeit be-

troffen. Während bei den Frauen
ein Anstieg von 13,5 Prozent
verzeichnet wurde, stieg die Zahl
bei den Männern um 28,6 Pro-
zent.

Stellenmarkt zeigt
Konjunktureintrübung
Mit 609 offenen Stellen im Mai
2025 blieb der Stellenbestand
nahezu unverändert. Die Zahl der
neu gemeldeten Stellen ist je-
doch weiter rückläufig. Ange-
sichts der wirtschaftlichen Lage
war dieser Rückgang zu erwar-
ten und fällt im Bundesländer-
vergleich insbesondere in Ober-
österreich noch moderat aus.<

In Perg liegt die Arbeitslosenquote mit
3,5 %-Punkten unter dem OÖ-Durch-
schnitt mit 5 %-Punkten.

Foto: stock.adobe.com/elmar gubisch

Freche Früchtchen
„Der Sommer hat be-
gonnen, die Erdbeeren
sind reif“, freut sich
Tips-Leserin Judith Ja-
nowetz aus Perg und
schickte uns dieses
tolle Foto. Da be-
kommt man gleich Ap-
petit auf die süßen ro-
ten Vitaminbom-
ben.....
Leserfotos inklusive
Name und Wohnort
bitte gerne an folgen-
de E-Mail-Adresse
senden: redaktion-
perg@tips.at
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POLITIK

ÖVP Perg stellt Führungsriege neu auf
PERG. Im Stadtrat Perg kommt
es zu personellen Änderungen.
Leonhard Gmeiner und Boris
Mitterlehner folgen auf Peter
Ganglberger und Fabio König.

Die ÖVP-Vizebürgermeister Peter
Ganglberger und Fabio König le-
gen ihre Funktionen zurück. Beide
bleiben dem Stadt- und Gemein-
derat weiterhin als Mitglieder er-
halten. Im Zuge der Neuaufstel-
lung wurden Leonhard Gmeiner
und Boris Mitterlehner als neue
Kandidaten für das Amt des Vize-
bürgermeisters vorgeschlagen.
Leonhard Gmeiner ist seit 2021 in
der Stadtpolitik aktiv. Er engagiert
sich in mehreren Ausschüssen,
unter anderem in den Bereichen
Umwelt, Bau- und Wasserverbän-
de. In seiner künftigen Rolle will
Gmeiner sich besonders für nach-
haltige Entwicklung, Bürgernähe
und die Stärkung regionaler Wirt-

schaftskreisläufe einsetzen. Er soll
Peter Ganglberger als 1. Vizebür-
germeister folgen. Privat ist Gmei-
ner Landwirt und Weinbauer, ver-
heiratet und hat drei Kinder. Boris
Mitterlehner, bereits seit 2005
politisch für die Stadtpartei enga-
giert, ist seit 2009Mitglied des Ge-
meinderats und gehört seit 2015
dem Stadtrat an. Er ist Obmann des
Ausschusses für Wirtschaft und
betriebliche Einrichtungen. Zu sei-

nenbisherigenProjektenzählendas
Einhorn-Kunstwerk, das Beleuch-
tungskonzept in der Innenstadt,
freies WLAN sowie die Leerflä-
chenwidmung der Vitalwelt. Mit-
terlehner soll künftig das Amt von
Fabio König übernehmen. Der Be-
rufsfotograf und Inhaber einer
Werbeagentur, ist verheiratet und
Vater einer Tochter. Die offizielle
Wahl findet in der Gemeinderats-
sitzung am 15. Juli statt.

Neue Akzente
Mit demWechsel sollen auch neue
Akzente gesetzt werden, so die
Stadtpartei. Investitionen in der
Bürgerbeteiligung und stärkere
Einbindung von Jugend, Wirt-
schaft und Vereinen stehen ebenso
wie nachhaltige Stadtentwicklung,
Modernisierung der Verwaltung
und Infrastruktur auf der Agenda.
Peter Ganglberger, seit 2007 in der
Gemeindepolitik tätig, zeigt sich
stolz über die Entwicklung der
Stadt: „Es sind ausreichend Flä-
chen für den Wohnbau vorhanden
und es gibt gute Voraussetzungen
für die Ansiedlung neuer Betrie-
be.“ Anton Froschauer hat für die
zukünftige Entwicklung der Stadt
ein ebenso gutes Gefühl. Er sieht in
Leonhard Gmeiner auch einen
möglichen Bürgermeisterkandi-
daten für die Wahl 2027: „Die
Menschen brauchen verlässliche
Partner.“<

Die ÖVP Perg stellt das Führungsteam vor: (v. l.): Wolfgang Kastl, Bürgermeister
Anton Froschauer, Leonhard Gmeiner, Vizebürgermeister Peter Ganglberger, Bo-
ris Mitterlehner und Fabio König. Foto: Tips/Andrea Burgstaller

Kultur trifft Kulisse:
Der DONAU.Event Sommer
WO SICH MEGASTARS UND
GEHEIMTIPPS DIE BÜHNE TEILEN

©W. Stecher

© ARTworke
rs

© Tourismus und Stadtmarketing Enns

Theater im Hof • Cittá Musica • Clam Concerts • Sommertheater auf der Seebühne • Opern-Fest • Theater Spectacel • Classic Pure

Große
Bühnen

Spektakuläre
Kulissen

Kleine
Bühnen

Von spektakulären Open-Air-Konzerten mit
internationalen Stars bis hin zu charmanten
Theateraufführungen in einer historischen
Stiftsscheune, einem malerischen Stein-
bruch oder einem musikalischen Schmuck-
kästchen im Innenhof eines Schlosses – beim
DONAU.Event Sommer trifft große Show auf
intime Atmosphäre. Also Vorhang auf und
genießen!

Erleben Sie unvergessliche Momente beim
DONAU.Event Sommer und verlängern Sie
das Vergnügen mit einem Kurzurlaub in der
erfrischenden Donauregion.

do
na
ur
eg

ion
.at/eventsom

m
er
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CARITAS

Hilfe gesucht
MAUTHAUSEN. Für die Carla,
dem Second-Hand-Shop der Ca-
ritas im Donaupark Mauthausen,
werden Freiwillige gesucht. Wer
Lust hat, Zeit zu schenken, mit
Menschen inKontakt zu sein und
dabei ganz konkret etwas Gutes
für Umwelt und Gesellschaft zu
tun, ist hier genau richtig.
Ob beim Sortieren, im Verkauf
oder beim liebevollen Gestalten
des Shops – jede helfende Hand
zählt. Im Carla-Shop treffen
Nachhaltigkeit, Stil und soziales
Engagement aufeinander.
Freiwillig mithelfen ist möglich
während der Shop-Öffnungszei-
ten von Montag bis Freitag zwi-
schen 9 und 18 Uhr sowie am
Samstag zwischen 9 und 17 Uhr.
Interessierte können sich bei Ka-
tharina Forstinger unter der Tel.
0676 8776 2752 oder per Mail
unter carla@caritas-ooe.at
melden.<

JETZT ONLINE 
BESTELLEN!

ERHÖHTER THEATERKONSUM 
GEFÄHRDET IHRE BILDSCHIRMZEIT

RAPSBLÜTE

Leuchtendes Gelb fasziniert
Menschen und Bienen
BEZIRK PERG. Wer die Natur
beobachtet, dem fallen be-
stimmt die vielen leuchtend
gelb blühenden Rapsfelder auf.

Nicht nur die Menschen sind fas-
ziniert von der gelben Pracht, sie
bietet insbesondere Bienen und
anderen Insekten eine der ersten
und wichtigsten Bienenweiden
im Land. Raps ist für die Imker
eine sehr interessante Kultur.
Wild-undHonigbienen liebendie
Rapsblüten, da sie reich an hoch-
wertigem Eiweiß (Pollen) und
zuckerreichem Nektar sind. Die
EntwicklungderBienenvölker im
Frühjahr wird durch die Rapsblü-
te gewaltig gestärkt. Raps-Honig
hat eine helle Farbe und einen
milden Geschmack, was ihn bei

Verbrauchern sehr beliebt
macht. Durch die Bestäubung der
Bienen können mehr Schoten ge-
bildet werden und der Ertrag des
Rapses erhöht sich. Auf eine gu-
te Ernte im Sommer freuen sich
die Bauern, wenn die ausgereif-
ten Samen in der Region Mühl-
viertel zu hochwertigem Rapsöl

für dieKücheundRapskuchenals
regionales Eiweißfuttermittel für
Rinder und Schweine kaltge-
presst werden. Die Beziehung
zwischen Bienen und Raps ist
auch ökologisch wichtig. Bienen
fördern die Biodiversität, indem
sie nicht nur Raps, sondern auch
andere Pflanzen bestäuben. Dies
trägt zu einem gesunden Ökosys-
tem bei, in dem verschiedene
Pflanzenarten gedeihen können.
Insgesamt sind Bienen und Raps
ein gutes Beispiel für die Wech-
selwirkungen in der Natur. Der
Schutz der Bienenpopulationen
ist daher von großer Bedeutung,
um die Nachhaltigkeit der Land-
wirtschaft und die Erhaltung der
Biodiversität zu gewährleis-
ten.<

Rapsblüte im Mühlviertel Foto: privat
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MÜHLVIERTLER KERNLAND

NeueWanderreitkarte
BEZIRK. Monatelang wurde mit
vielen ehrenamtlichen Stunden
daran gearbeitet, nun ist sie da:
Die neue Reitkarte der Reitre-
gion Mühlviertler Kernland. Sie
ist nicht nur ein praktisches
Werkzeug für Ausritte, sondern
auch ein Symbol für Zusammen-
halt und gelebte Regionalent-
wicklung. „Wir wollten nicht
einfach nur eine Karte – wir
wollten ein Symbol schaffen, das
die Freude am Reiten in der Re-
gion sichtbar macht und gleich-
zeitig den respektvollen Um-

gang mit Natur und Eigentum
fördert“, sagt Obfrau Birgit Hen-
nerbichler. Die Reitkarte bietet
neben der Wegeführung zehn
Tourenvorschläge. Ergänzt wird
das Angebot durch Informatio-
nen zu Reiterherbergen, Pferde-
rasten, Parkplätzen, Tierärzten,
Hufschmieden sowie zum Reit-
verhalten und Naturschutz.
Unterstützt wurde das Projekt
von Leader und dem Tourismus-
verband Mühlviertel. Erhältlich:
Tourismusbüro Freistadt und
online www.reitregion.at<

Birgit Hennerbichler, Markus Obermüller, Rudi Binder, Beatrix Swoboda, Simone
Hennerbichler und Philipp Reichart Foto: Reitregion Mühlviertler Kernland/Hennerbichler

Bike-Outfit

Radwelt Kaindl: Jetzt wird’s stylisch
BaumgartenBerg. Radwelt 
Kaindl eröffnet eine neue Rad-
Bekleidungsabteilung – hier 
finden Kunden alles für das 
perfekte Bike-Outfit!

Bei Radwelt Kaindl geht’s jetzt 
richtig rund! Ab sofort findet man 
dort nicht nur Top-Zubehör fürs 
Bike, sondern auch das passen-
de Outfit für jede Tour. Rad- und 
Freizeitbekleidung der österrei-
chischen Marken Löffler und 
KTM stehen für Qualität und 
höchsten Tragekomfort. Ob Hob-
byradler oder Vollblut-Biker – die 
neue Rad-Bekleidungsabteilung 
lässt keine Wünsche offen!

rein ins neue Outfit, rauf 
aufs rad
Von funktionellen Trikots bis 
hin zu wetterfesten Jacken – bei 
Kaindl wird Komfort großge-

schrieben. Und das Beste: Auch 
stylische Radschuhe von Sidi, 
Shimano und KTM sowie sport-
liche Brillen gibt es jetzt direkt 
im Geschäft!

„Unsere Kunden haben immer 
wieder nach passender Bekleidung 
gefragt – jetzt können wir endlich 
das volle Paket anbieten“, freut sich 
Maria Kaindl, Geschäftsführerin 
der Radwelt. Also: Vorbeikommen, 
anprobieren, losradeln. Geöffnet ist 

wochtentags  jeweils von 8.30 bis 
18 Uhr und samstags bis 12 Uhr.<
� Anzeige

Frisch eingekleidet für die nächste 
Radtour: Franz Aschauer mit Maria 
und Isabella vom Team der Radwelt

Die neue Bekleidungsabteilung vervollständigt das Angebot der Radwelt. Fotos: Radwelt Kaindl

FREMDSPRACHENBEWERB FRANZÖSISCH

Dritter Platz für
BHAK-Schüler
PERG. Leon Suskic (5BK),
Schüler der BHAK Perg, be-
legte beim Fremdsprachen-
wettbewerb in der Kategorie
Französisch den dritten Platz.

Leon Suskic aus der 5BK-Klasse
der BHAK Perg hat dieses Jahr
beim OÖ Fremdsprachenwett-
bewerb der Berufsbildenden Hö-
heren Schulen in der Kategorie
Französisch am WIFI Linz den
dritten Platz belegt. Dabei stell-
ten die sprachbegabten Schüler
ihr Können in den Kategorien
Englisch, Französisch, Italie-
nisch und Spanisch unter Be-
weis. Am 28. Mai 2025 fand die
Siegerehrung statt, bei der die
Gewinner ehrwürdig gefeiert und
beglückwünscht wurden. „Der
Erfolg von Leon Suskic zeige

einmal mehr, wie wichtig es sei,
sich auch in einer wirtschaftli-
chen Ausbildung eine Vielfalt an
Sprachen anzueignen, um auf
einem internationalen Markt
kommunikativ möglichst gut
vernetzt sein zu können“, betont
Robert Bayer, Schulleiter der
BHAK Perg.<

Schulqualitätsmanagerin SQM Edith
Kern-Klambauer, Leon Suskic, SQM
Julian Schreibmüller Foto: BHAK Perg
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WKOÖ: Hummer als
Präsidentin bestätigt
OÖ. Doris Hummer (Wirtschafts-
bund) wurde vomWirtschaftspar-
lament als Präsidentin der Wirt-
schaftskammer OÖ wiederge-
wählt. Auch das Vizepräsidium
bleibt im Amt, mit Angelika Sery-
Froschauer, Leo Jindrak und Cle-
mens Malina-Altzinger. Anlässlich
der Wiederwahl fordert Hummer
eindringlich Weichenstellungen,
alte Strukturen müssten aufge-
brochen werden. „Dafür wollen
wir auch ein Mutmacher und Rü-
ckenstärker für die Politik sein.“

Caritas: Wechsel an Spitze
OÖ. Direktor Franz Kehrer verab-
schiedet sich nach 12,5 Jahren an
der Spitze der Caritas OÖ im Som-
mer in den Ruhestand. Sein Nach-
folger Stefan Pimmingstorfer (47,
l.), aktuell im Vorstand der Caritas
OÖ, übernimmt der Leitung der
kirchlichen Hilfsorganisation mit
1. September. Bischof Scheuer
würdigte das langjährige Wirken
Kehrers als „kraftvoll und rich-
tungsweisend“, Pimmingstorfer
werde die Aufgabe „mit Weitblick
und Engagement“ weiterführen.

Tourismus: Optimistisch
in den Sommer
OÖ. Nach der bisher besten Tou-
rismusbilanz in Oberösterreich im
Tourismusjahr 2024 blickt die
Branche auch optimistisch in die
Sommersaison 2025. „Vor allem
für die erste Hälfte zeichnet sich
eine erfreuliche Buchungslage ab,
wobei Destinationen mit Outdoor-
Angeboten besonders gefragt
sind“, so Tourismus-Landesrat
Markus Achleitner (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ERLEBNISWOCHE

Mehr als 1.000.000 Schritte durch
die Natur und die Geschichte
GREIN/RECHBERG. Natur pur
erlebten die Schüler der ersten
Klassen der IT Mittelschule
Grein bei der Erlebniswoche im
idyllischen Naturpark Mühl-
viertel in Rechberg.

Über wilde Pfade im Schlucht-
wald gelang es, einen Schatz zu
bergen und mit dem abenteuer-
lichen Flying Fox den Naarn-
fluss zu überqueren. Auf den
Wanderungen vorbei an Wa-
ckelsteinen und Blockburgen er-
fuhren die Kinder Wissenswer-
tes über die Geologie und sam-
melten Kräuter für eine Jause.
Besondere Begleiter waren an
einemVormittagdreiEsel, fürdie
ebenfalls ein Gourmet-Menü aus
der Natur zubereitet wurde. Ein
Streifzug mit einem Jäger durchs

Revier, eine Zeitreise ins Jahr
1920, der nächtliche Besuch in
einem typischen „Steinkobel“
und ein Kegelabend rundeten das
abenteuerliche Programm ab.
Insgesamt mehr als eine Million

Schritte legten die Kinder mit
ihren Lehrerinnen an diesen un-
vergesslichen drei Tagen zurück
– und das ganz ohne Smartphone
oder andere digitale Ablen-
kung.<

Abseits des Klassenzimmers: Drei Tage Natur pur für Schüler aus Grein Foto: IT MS Grein

HELFI-LANDESBEWERB

Volksschüler aus dem Bezirk
glänzen mit Erste-Hilfe-Wissen
BEZIRKPERG.Volksschüleraus
Pabneukirchen und St. Geor-
gen am Wald sind unter den
besten Jung-Ersthelfer im
Bundesland: Sie platzierten
sich beim 20. Helfi-Landesbe-
werb in Wels auf dem Stockerl
und holten Platz drei.

Ein Reitunfall, eine Verbren-
nung und eine bewusstlose Per-
son - diese Szenarien und viele
weitere Aufgaben meisterten die
48 qualifizierten Bewerbsgrup-
pen. Gewonnen hat die Gruppe
„Die flotten Helfis“ der VS
Mühlheim (Bezirk Ried, gefolgt
von den „Schragldoctors“ derVS
Traunkirchen (Bezirk Gmun-
den). Dahinter platzierten sich
gleich drei Gruppen auf dem
dritten Platz: „VS Pabneukir-

chen 1“, „VS Pabneukirchen 2“
und die Schüler der VS St. Geor-
gen amWalde – alle aus demBe-
zirk Perg. Die außergewöhnlich
hohe Teilnehmerzahl zeigt das
große Engagement der Schulen,
Freiwilligen und Jugendkoordi-
natoren – ein starkes Zeichen für
die Bedeutung von Erster Hilfe
bereits im Kindesalter. „Täglich
können wir mit Situationen kon-

frontiert werden, in denen ra-
sches Handeln gefragt ist und je-
de Sekunde zählt. Genau dann ist
es wichtig, ohne zu zögern, Erste
Hilfe zu leisten - denn: Erste Hil-
fe istwichtigund rettet imFallder
Fälle Leben“, erklären OÖ. Ju-
gendrotkreuz-Landesreferentin
Isabell Schaurhofer und OÖ.
Rotkreuz-Präsident Gottfried
Hirz den Sinn der Bewerbe.<

Platz drei ging an die Teams VS Pabneukirchen 1 und 2 sowie an die VS St. Georgen.
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PRIVATSCHULE ERLE

Über 70 Bäume und
Sträucher eingepflanzt
RIED/RIEDMARK. In der neu-
en Privatschule Erle im Rieder
Ortsteil Hochstraß wird nun
auchderAußenbereichZugum
Zug fertiggestellt. Die Schüler
helfen dabei kräftig mit. Wenn
alles angewachsen ist, werden
die Kinder eine grüne Oase vor
der Schultüre haben.

Viel Zeit in der Natur zu ver-
bringen, ist Teil des pädagogi-
schen Konzeptes der Privatschu-
le Erle. Da konnte man es nach
Fertigstellung der modernen In-
nenräume und nach den kalten
Wintermonaten nun schon kaum
mehr erwarten, bis es mit der Ge-
staltung der Außenflächen los-
ging. Mit vereinten Kräften und
unter tatkräftiger Mithilfe der
Schülerinnen und Schüler wur-

den bereits über 70 Bäume und
Sträucher eingepflanzt. Auch
Hochbeete wurden befüllt und
bestückt. Im Außenbereich der
Schule sind in weiterer Folge
noch Kletter- und Spielgeräte,
Lernhäuser, ein Gemüsegarten
und vieles mehr geplant. Weite-
re Infos zur Schule unter:
www.privatschule-erle.at<

Alle halfen zusammen Foto: privat

TRADITION

Neue Pächterin
NEUSTADL/GREIN.Die Viktoria
Adelheid Schutzhütte am
Brandstetterkogel wurde 1926
vom Österreichischen Touris-
tenklubs (ÖTK) errichtet und
diente seither Wandern im Stru-
dengau als Rast- und Übernach-
tungsplatz.
Im Herbst 2024 kam es zu einem
Wendepunkt: Der langjährige
Hüttenwirt Franz Nußbaumer,
musste sich nach einem Schlag-
anfall zurückziehen.

Viele Bewerber
Für seine Nachfolge interessier-
ten sich überraschend viele - 25
Bewerber meldeten sich beim
ÖTK Strudengau. Die Wahl fiel
auf Manuela Duric aus Sar-
mingstein, die das Traditionelle,
vor allem die Hausmannskost be-
wahren möchte. Unterstützt wird
sie von ihrer Familie, Freunden
undKöchinGitti, die bereits unter

Franz Nußbaumer tätig war.
ImWinter wurde die Schutzhütte
renoviert: Neue Böden, sanitäre
Anlagen, gereinigtes Dach und
neue Außenbeleuchtung. Die
Aussichtsterrasse bietet dank
Baumrodungen wieder freien
Blick, und auch der Matrasteig
wurde durch viele freiwillige
Helfer instandgesetzt.<

Manuela Duric aus Sarmingstein ist
die neue Pächterin der Schutzhütte am
Brandstetterkogel. Foto: OÖN/lebe
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Offene Gartentür
Am Samstag, 14. Juni,
öffnet Violetta's Herz-
garten (Im Weingarten
17, Arbing) von 10 bis
18 Uhr seine Pforten
für alle Interessierten.
Besucher können
einen Tag voller blü-
hender Farben, duf-
tender Pflanzen und
inspirierender Garten-
ideen erleben. Als Ein-
tritt bitten Violetta und
Hannes Jöbstl um eine
freiwillige Spende zum
Wohle der Tiere in der
Tierschutzstelle Frei-
stadt. Foto: Jöbstl

In Kooperation mit:

Erna aus Rohrbach
Foto: privat

Walter aus Urfahr-Umgebung
Foto: Kastner Michael

Theresa aus Rohrbach

Foto: privat

Marlene aus Freistadt
Foto: Anita Kastner

Julia aus Perg
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Dagmar aus Urfahr-Umgebung

Foto: privat

Farbenfrohe Tänze. In drei Aufführungen präsentieren die LMS Grein, Wald-
hausen und Pabneukirchen die Tanzshow „Colors and Emotionen“. Die jungen
Tänzer präsentieren Moves und Choreografien von Elfriede Fröschl-Schützen-
eder. Die Termine: Samstag, 14. Juni, um 19 Uhr, LMS Pabneukirchen, Sonntag,
15. Juni, 16 und 18 Uhr, LMS Grein. Der Eintritt ist frei. Foto: Elfriede Fröschl-Schützeneder

bad kreuzen

Todesfall: 
Christine klammer 
verstarb im Alter von 
84 Jahren;
 Foto: privat

 

baumgarTenberg

Todesfall: 
Wilfrieda fröschl 
verstarb im Alter von 
95 Jahren;
 Foto: privat

mauThausen

Todesfall: 
maria hochreiter 
verstarb im Alter von 
76 Jahren;
 Foto: privat

miTTerkirChen

Todesfall: 
Christine Viertlmayr 
verstarb im Alter von 
65 Jahren;
 Foto: privat

perg

Todesfall: 
erwin diesenreiter 
verstarb im Alter von 
73 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
franz leinmüller 
verstarb im Alter von 
93 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
Johann mayrhofer 
verstarb im Alter von 
86 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
Werner steinfeld 
verstarb im Alter von 
86 Jahren;
 Foto: privat

reChberg
geburTsTag: 
philomena nenning (80); 

sChWerTberg
geburT: 
laurena, 
am 8. Mai, 
Eltern: Stefanie 
Buchberger 
und Thomas 
Palmetshofer;
 Foto: Stefanie                                                                                                                                         
              Buchberger

sT. georgen/gusen

Todesfall: 
Theresia puchner 
verstarb im 
89. Lebensjahr;
 Foto: privat

Waldhausen
geburT: 
maximilian, Eltern: Verena Marksteiner und 
Andreas Hofstetter;
Todesfall: maria furtlehner verstarb 
im 87. Lebensjahr;  

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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BRUCKMÜHLE

Benefiz-Open-Air für Tierschutzstelle
Freistadt mit fünf Top-Künstlern
PREGARTEN. Anna Mabo,
Christina Kiesler, Günther
Lainer, der Blonde Engel und
Mario Sacher stellen sich in den
Dienst der guten Sache: Sie sor-
gen beim Benefiz-Open-Air für
die Tierschutzstelle/Tierheim
Freistadt am Dienstag, 1. Juli,
in der Bruckmühle Pregarten
für gute Unterhaltung.

Am Osterwochenende hat die
Tierschutzstelle Freistadt und ihr
Team an Tierrettern 25 Pferden
ein neues Leben geschenkt. 300
ehrenamtliche Stunden wurden
für die Rettung aufgewendet. Die
Pferde brauchen eine umfassen-
de pflegerische und tierärztliche
Versorgung – eine zeitlich und
finanziell sehr aufwendige An-

gelegenheit. Und hier kommt die
Bruckmühle ins Spiel: „Es ist uns
eine Herzensangelegenheit, das
Team der Tierschutzstelle Frei-
stadt mit den Einnahmen aus
unserer Benefizveranstaltung zu
unterstützen“, sagt Richard
Maynau, Geschäftsführer Kul-
turhaus Bruckmühle. Dem Team

der Bruckmühle ist es gelungen,
fünf herausragende Künstlerper-
sönlichkeiten als Unterstützer zu
gewinnen. Für Musik und an-
spruchsvolle Unterhaltung sor-
gen Anna Mabo und der Blonde
Engel – die eine ein aufsteigen-
der Stern am österreichischen
Musikhimmel, der andere seit
Jahren ein Fixstern am musika-
lischen Kleinkunsthimmel. Die
Wienerin, die unter anderem be-
reits an der Elbphilharmonie
Hamburg neben Ernst Molden
and André Heller glänzte, prä-
sentiert Songs aus ihrem aktuel-
len Album „Danke gut“, der
Blonde Engel gibt sich feinfüh-
lig lustig. Für Freudentränen und
Lacher sorgen die Kabarettisten
Christina Kiesler, Mario Sacher

und Günther Lainer. Der Linzer
Günther Lainer ist einem breiten
Live- und Fernsehpublikum be-
kannt. Um ein Multitalent han-
delt es sich auch bei Christina
Kiesler. Die Ex-Profi-Fußballe-
rin, Schauspielerin und Kabaret-
tistin spieltAusschnitteaus ihrem
ersten Programm „Nachspiel-
zeit“, das mit dem „Förderpreis
Österreichischer Kabarettpreis
2024“ geadelt wurde. Durch den
Abend führt Kabarett-Lokalma-
tador Mario Sacher, der auch
Ausschnitte aus seinem achten
Solo-Programm „schön. schö-
ner. jetzt!“ auf die Open-Air-
Bühne bringen wird. Beginn: 20
Uhr; Freie Platzwahl, bei
Schlechtwetter im Findling; Ti-
ckets: www.bruckmuehle.at<

Günther Lainer Foto: Volker Weihbold

Für aktives Fahren
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*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion

*Akti b di g g t t t/ kti

ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei

KAPELLE
SO&SO
TROMPETUUM MOBILE

LANDESTHEATER-LINZ.AT

29.6.2025 | 19.30
MUSIKTHEATER LINZ
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BÄRENWALD ARBESBACH

Nach 34 Jahren im Betonkäfig kann
Felix ein artgerechtes Leben führen
ARBESBACH/NÖ. Einen der
letzten slowenischen „Restau-
rantbären“ rettete die Tier-
schutzorganisation Vier Pfo-
ten dieser Tage. „Felix“ darf
nun im Bärenwald in Arbes-
bach ein artgerechtes Leben
führen.

Mit seinen 34 Jahren ist Felix der
älteste Bär in seinem neuen Zu-
hause. Zuvor musste er mehr als
drei Jahrzehnte in einem kleinen
Betongehege neben einer stark
befahrenen Straße verbringen und
die Gäste eines Restaurants im
Südosten Sloweniens unterhal-
ten. Felix' Rettung folgt auf eine
intensive Kampagne von Vier
Pfoten, die auf breite Unterstüt-
zung der Bevölkerung gestoßen

war: Seit März 2024 haben fast
100.000 Personen den Aufruf der
Tierschutzorganisation unter-
stützt, Felix und vier weitere slo-
wenische Bären aus schlechter
Privathaltung in Slowenien zu
befreien. „Für uns war es ein sehr

emotionaler Moment, als wir Fe-
lix willkommen heißen konnten.
Rettung und Transport verliefen
ohne Probleme. Jetzt werden wir
ihn genau beobachten, um seine
individuellen Bedürfnisse und
sein Lieblingsfutter festzustellen

und den bestmöglichen medizi-
nischen Behandlungsplan für ihn
zu erstellen. Wir hoffen, dass er
noch viele schöne Jahre im Bä-
renwald Arbesbach verbringen
kann“, sagt Eva Rosenberg, Di-
rektorin von Vier Pfoten Öster-
reich. Eine gezielte Behandlung
ist notwendig: Felix leidet unter
den Folgen seiner Haltung, aber
auch unter altersbedingten Be-
schwerden wie Sehschwäche und
einer degenerativen Gelenks-
erkrankung.<

Den achtstündigen Transport überstand Felix gut. Es war herzerwärmend, als er
im Bärenwald anfing, sein erstes Bett aus Stroh zu bauen. Foto: Vier Pfoten

Die Besuchersaison im Bä-
renwald Arbesbach beginnt heuer
am 24. Mai. Bär Felix wird Anfang
Juni in sein permanentes Außen-
gehege übersiedeln. Weitere Infos:
www.baerenwald.at

WELTMILCHTAG

Milch als Zeichen der
Wertschätzung
PERG. Mit Milchprodukten be-
dankte sich Bäuerinnen bei den
Mitarbeitern des Kindergarten
Haydnstraße und in der Mittel-
schule im Stadtzentrum für deren
tägliche Arbeit. Im Kindergarten
werden täglich rund 200 Portionen
eines dreigängigen Menüs frisch
gekocht, die auch andere Kinder-
gärten in Perg und Pergkirchen
mitversorgen.DasKüchenteamder

Mittelschule bereitet an vier Wo-
chentagen etwa 300 Portionen zu.
DamitwerdenallePflichtschulen in
Perg und Pergkirchen sowie der
Polytechnische Lehrgang versorgt.
Beide Einrichtungen legen Wert
auf ausgewogene, altersgerechte
Ernährung mit regionalen und sai-
sonalen Zutaten. Dafür tragen sie
das Gütesiegel „Gesunde Küche“
des Landes Oberösterreich.<

Anlässlich des Weltmilchtages besuchten Bäuerinnen den Kindergarten Haydn-
straße und die Mittelschule im Stadtzentrum. Foto: Marianne Pissenberger

LAUFEN

Neuer Waldreichtrail
ST.GEOERGEN/WALDE.Mitten in
St. Georgen am Walde lädt der
neue Waldreichtrail zu einem be-
sonderen Naturerlebnis ein. Die
Strecke führt auf markierten We-
gen durch Wälder, Wiesen und
vorbei an Gehöften – ideal für al-
le, die Bewegung und Erholung in
der Natur suchen. Die offizielle
Eröffnung findet am Samstag, 30.
August statt und wird mit einer
vielseitigen Laufveranstaltung
gefeiert. Natur und Gemeinschaft
stehen im Mittelpunkt - ob Trail-
run,Walking oderWanderung, für
jeden ist etwas dabei. Der Haupt-
trail umfasst 12Kilometer und 440
Höhenmeter, mit fordernden An-
stiegen wie dem Kranzberg und
Schanzberg. Die kürzere Varian-
te, der Waldreichlight, ist 7 Kilo-
meter lang, führt über 250 Hö-
henmeter durchs Steinlabyrinth
und anKletterfelsen. Start undZiel
ist beimAskö-Badeteich, der auch

für Erfrischung sorgt. Der Wald-
reichwalk richtet sich an Fami-
lien, Senioren und Ruhesuchende
und verläuft gemütlich entlang der
Light-Strecke. Zusätzlich gibt es
eine Gruppenwertung, bei der die
größte Gruppe sowie die aktivsten
Kinder- und Jugendteams ausge-
zeichnet werden.
Tips verlost auf www.tips.at drei
Mal einen kostenlosen Startplatz
für die Laufveranstaltung.<

Der Waldreichtrail feiert am 30. Au-
gust Premiere. Foto: Askö St. Georgen/Walde
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TOUR DE CHANCE

Volkshilfe radelte gegen Kinderarmut an
BEZIRK FREISTADT. Bereits das
vierte Jahr in Folge macht die
Volkshilfe mit ihrer „Tour de
Chance“ quer durch Österreich
darauf aufmerksam, dass hier-
zulande jedes fünfte Kind von
Armut oder Ausgrenzung betrof-
fen ist. Dabei wurde auch durch
den Bezirk Freistadt geradelt.

Gestartet wurde inBadZell, nach
Stationen in Reichenstein, Pre-
garten, Gutau und Kefermarkt
traf der Tross am späten Nach-
mittag am Freistädter Hauptplatz

ein. Volkshilfe Österreich-Di-
rektor Erich Fenninger wurde bei
seiner Radtour von mehr als 30

haupt- und ehrenamtlichen ober-
österreichischen Volkshelfern
begleitet. In einigen Orten konn-
te er auchmitLokalpolitikernwie
etwa Pregartens Bürgermeister
Fritz Robeischl über das Thema
Kinderarmut sprechen.

40.000 Kinder
armutsgefährdet
In Oberösterreich sind laut im
April 2025 veröffentlichter
Daten der Statistik Austria
40.000 Kinder und Jugendliche
unter 15 Jahren armuts- oder aus-

grenzungsgefährdet. Im Vorjah-
resvergleich ist das ein negativer
Zuwachs von vier Prozent.
„Kinder und Jugendliche haben
ein deutlich höheres Armutsrisi-
ko, als andere Personengruppen.
Ein trauriger Trend, der die ver-
gangenen Jahre trotz Ankündi-
gungen der Regierung ungebro-
chen ist. Die Kinderarmutszah-
len sind nach wie vor auf einem
viel zu hohen Niveau“, warnen
Fenninger und Freistadts Volks-
hilfe-Vorsitzende Ulrike Stein-
inger.<

Abschlussfoto auf dem Freistädter
Hauptplatz Foto: Christopher Glanzl

Stadtentwicklung Bei einem Treffen in Perg tauschten sich Vertreter aus Be-
zirksstädten über Stadtentwicklung, Projektfinanzierung und Zusammenarbeit
aus. Bürgermeister Anton Froschauer präsentierte erfolgreiche Projektewie die Re-
vitalisierung von Leerständen und den Wirtschaftspark. Besonders betont wurde,
wie wichtig Kooperation und gemeinsames Lernen für regionale Entwicklung sind.

Foto: Stadtmarketing Perg

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at
Hammerm잻hle 11 | 4707 Schl잻ßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub S잻d 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) ListenpreisCeedSWSilber씲27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-PartnerBeteiligung):씲 1.500,-Kia-Bonus,씲 1.500,- Finanzierungsbonus (쏗berKiaFinance) und씲400,-Versicherungsbonusb.Abschluss
einesKiaVersicherungVorteilssets (d. i.Haftpflicht,Vollkaskom. Insassenunfall-u./o.Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nurg쏗ltigb.KaufeinesNeu-o.Vorf쏗hrwagens,Bindefrist/Mindestlfz.36Mon. inkl.K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung
쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. G쏗ltig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

Nationaler Leistungsvergleich Bestens vorbereitet von Lehrer Josef Reiter
(hinten) erzielten die Perger Landesmusikschüler bei den österreichischen Staats-
meisterschaften für Diatonische Harmonika: (v. l.) Lorenz Wurm: Ausgezeichne-
ter Erfolg, 5. Rang in der Altersgruppe 2015, Nora Wurm: Ausgezeichneter
Erfolg, 4. Rang in der Altersgruppe 2017/18, Sarah Weibold: Sehr guter Erfolg
undMagdalena Nader: Ausgezeichneter Erfolg, 7. Rang in der Altersgruppe 2012
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NACHRUF

„Das Gute kommt immer zurück“
SAXEN / BAUMGARTENBERG.
Oft sind es die bescheidenen
und einfachen Menschen, die
die ganz großen Spuren hin-
terlassen. In Saxen und Baum-
gartenberg nahm man Ab-
schied von Wilfrieda Fröschl.
Einer Frau, die aufgrund der
Art, wie sie auf das Leben blick-
te, vielen zum Vorbild wurde.

Wilfrieda Fröschls Leben war
nicht arm an schweren Schick-
salsschlägen. Dreimal wurde der
Vierkanthof, den sie und ihr
Mann in Mettensdorf mit viel
Liebe bewirtschafteten, Opfer
des Hochwassers. Im Jahr 1984
brannte der Wirtschaftstrakt völ-
lig ab. Immer wieder hieß es für
sie und ihre Familie: stark sein
und von vorne beginnen. Und
dennoch war es ein Blick der
Milde,GüteundDankbarkeit,mit

dem sie auf ihr Leben schaute.
Trotz oder vielleicht sogar we-
gen der vielen Herausforderun-
gen. „Wenn ich an das Hochwas-
ser und den Brand zurückdenke,
fällt mir als erstes die große
Hilfsbereitschaft der Menschen
ein, auf die wir zählen konnten“,
erinnerte sich Wilfrieda Fröschl
im Gespräch mit Biografin und
Journalistin Gerlinde Riegler-
Aspelmayr, die ihr Leben im
Auftrag ihrer Familie vor eini-
gen Jahren in Buchform festhal-
ten durfte.

Geboren im Jahr 1929 erlebte sie
die Schrecken des 2. Weltkrie-
ges hautnah mit. Als man nach
Kriegsende von Gräueltaten der
russischen Besatzer hörte, setz-
ten einige Familien in Baumgar-
tenberg einendrastischenSchritt:
Sie sperrten ihre Töchter zu de-
ren Schutz in einem Trakt des
Klosters Baumgartenberg ein
und mauerten einen Gang hinter
ihnenzu.Die jungeWilfriedawar
einevon ihnen. „Esgingunsnicht
schlecht in unserem Versteck.
Aberdie lähmendeAngst, die uns
tagtäglich begleitete, werde ich
niemals vergessen“, erinnerte sie
sich. Die Frauen wurden unver-
sehrt befreit. Auch auf ihrem El-
ternhaus, dem Werndorferhof,
war man beim Einmarsch der
Russen mit einem blauen Auge
davongekommen. Auch deswe-
gen, weil ihr Vater und ihre Mut-

ter zuvor immer gut zu den ihnen
zugeteilten Kriegsgefangenen
gewesen waren.
„AllesGute, dasman tut, kehrt zu
einem zurück“ – diese Weisheit
wurde zum Kompass der Baum-
gartenbergerin. Zeit ihres Le-
bens war sie großzügig im Ge-
ben von Liebe, freundlichen
Worten und Hilfe. Besonders die
Gastfreundschaft des Ehepaars
Fröschl am Schopperhof ist vie-
len in unvergesslicher Erinne-
rung. Vollendet hatte sich der
Kreislauf des Guten in der lie-
bevollen Pflege, die ihr ihre Fa-
milie am Mehrgenerationenhaus
am Saxner Knappetsberg zuteil-
werden ließ. Dorthin war sie mit
ihrem Mann nach dem Hoch-
wasser 2002 abgesiedelt. Die ge-
liebte Heimat und die Donau im-
mer im Blick, aber geschützt vor
ihren Naturgewalten.<

Wilfrieda Fröschl † Foto: privat

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Juni              
Vollmond um 09:45 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln 
Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler Kräuter 
und Gewürze, noch wachsen sie schnell nach; Bee-
ren ernten (fürs Einkochen); übersiedeln oder um-
ziehen – Ungünstig: Sauna; Massagen; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

DO+FR 12.+13. Juni              
bis 03:55 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; Unkraut jäten; 
Kompost ansetzen; schwache Wurzeln düngen; 
Gartenwege anlegen, Zäune setzen; ernten und 
einkochen; Wäsche waschen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; heilende 
Bäder; kosmetische Behandlungen; günstiger Ope-
rationstermin; Geldangelegenheiten – Ungünstig: 
Pflanzen versetzen; chemische Reinigung 

SA 14. Juni              
ab 13:05 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 15. Juni              
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beeren ernten; Blumen aussäen; Un-
kraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder weggeben; 

lüften; Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und 
Warzen entfernen – Ungünstig: Pflanzen gießen

MO 16. Juni              
ab 20:10 Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DI+MI 17.+18. Juni              
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 
waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmas-
sage, Massagen
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Maler-
arbeiten

D0+FR 19.+20. Juni              
bis 01:10 Uhr Fische – Fronleichnam  –  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wir-
kung von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Sauna; Zahnarztbesuch; Reise antreten
Ungünstig: Pflanzen düngen; umsetzen und um-
topfen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

BIG CHALLENGE

Königswiesen stellt
Englisch-Landessieger
KÖNIGSWIESEN. Großartige Er-
folge konnten die Schüler der Mit-
telschule Königswiesen bei der
diesjährigen Big Challenge, einem
internationalen Englisch-Wettbe-
werb, verbuchen. Dabei mussten
die Teilnehmer in einer 45-minü-
tigenOnline-TestungFrageninden
Gebieten Grammatik, Wortschatz,
Phonetik und Landeskunde beant-

worten. Sensationell sind die Leis-
tungen von Alexander Hahn-Hahn
(1a), der landesweit den ersten und
bundesweit den vierten Platz er-
reichte, sowie von Claudia Brand-
stetter (3a), die landesweit Zweite
und bundesweit Achte wurde.<

Alle Inhalte zum Thema

(V. l.) Dir. Erwin Bindreiter, Felix Raab, Claudia Brandstetter, Landessieger Alex-
ander Hahn-Hahn, Olivia Angerer und Englischkoordinatorin Maria Hahn-Hahn

Foto: MS Königswiesen
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naaachrichten.at/jubiläumsangebot

nachrichten.at//t/jubiläumsangebot
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

Unser Angebot für Sie

Einmalig

sechs Monate

um nur

€ 160,-
um nur 

€ 160,-
um nur 

€ 160,-

Feeeiern Sie mit uns JJJubiläum und leseeen
Sie die OÖNNNachrichten!

FürOberösterreich.
Seit 160 Jahren.
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TROCKENHEIT

Wasser sparen im eigenen Garten
Österreich erlebt einen der
trockensten Frühlinge seit
Jahrzehnten, in Deutschland
wurden schon erste Be-
wässerungsverbote verhängt.
Für viele Hobbygärtner stellt
sich die Frage: Wie pflegt
man den Garten und spart
gleichzeitig Wasser?

Durch den Klimawandel werden
Frühling und Sommer zuneh-
mend trockener. Um die knap-
pen Wasserressourcen zu scho-
nen, wurden in den vergangenen
Jahren immer wieder Bewässe-
rungsverbote verhängt.
Uwe Gajer, Gartenexperte von
MyHammer, einer Plattform zur
Vermittlung von Handwerkern,
gibt Tipps, wie sich Gärten
auch ohne übermäßigen Wasser-
verbrauch in gutem Zustand
halten lassen.

Mulchschicht
„In Trockenperioden ist es ent-
scheidend, den Boden konstant
feucht zu halten. Eine Mulch-
schicht hilft, die Feuchtigkeit in
der Erde zu speichern und
gleichzeitig Unkraut fernzuhal-
ten. So sinkt der Bewässerungs-
bedarf deutlich“, erklärt Gajer.

Unkraut jäten
Unkraut konkurriert mit anderen
Pflanzen um Wasser. Um dem
vorzubeugen, sollte es samt
WurzelperHandentferntoderein
pflanzenfreundlicher Unkraut-
vernichter ohne Glyphosat ver-
wendet werden.

Regenwasser nutzen
Regenwassersammelsysteme
erfreuen sich in Österreich
wachsender Beliebtheit. Sie sind
eine effektive Methode, um

Wasser für trockene Zeiten zu
speichern – ganz ohne Geneh-
migung.

Rasen länger stehen lassen
Beim Rasenmähen in heißen Pe-
rioden sollte die Schnitthöhe auf
etwa fünf Zentimeter eingestellt
werden. So speichert das Gras
mehr Feuchtigkeit und trocknet
nicht so schnell aus.

Trockenheitsresistente
Pflanzen wählen
Pflanzen wie zum Beispiel
Schmetterlingsflieder, Lavendel
oder Schafgarbe kommen mit
wenigWasser aus. Werden sie in
Töpfen oder eng gruppiert in
Beeten gepflanzt, lässt sich
zusätzlich Wasser sparen, da
weniger Fläche bewässert
werden muss.<

Wie kostbar Wasser ist, wird immer deutlicher. Foto: Gratisography/Canva.com

EINSPARPOTENZIAL

Spartipps: Warmwasser clever nutzen
Ein Haushalt mit zwei Perso-
nen verbraucht durchschnitt-
lich 90 Liter Warmwasser pro
Tag. Hier sechs Tipps zum
Warmwassersparen:

Heißes Wasser weniger lange
laufen lassen. Nutzung eines
Einhebelmischers statt separater

Wasserhähne für kaltes und war-
mes Wasser: Einhebelmischer
sind auf Dauer nachweislich
sparsamer. Sparduschkopf und
Strahlregler reduzieren den
Wasserverbrauch: Während her-
kömmliche Duschköpfe eine
Durchflussmengevonzehnbis20
Litern pro Minute haben, ver-

braucht ein Sparduschkopf nur
rund sechs Liter pro Minute bei
gleichemKomfort. Duschen statt
Baden reduziert den Wasserver-
brauch massiv: Während für ein
Vollbad etwa 120 bis 150 Liter
Warmwasser benötigt werden,
sind es für eine sparsame Fünf-
Minuten-Dusche maximal 50

Liter. Temperatur des Warm-
wasser-Boilers richtig einstel-
len: diese sollte idealerweise
zwischen 50 und 60 Grad Cel-
sius liegen.
Die Größe des Warmwasser-
speichers sollte an die Personen-
zahl im Haushalt angepasst
sein.<

Planung & Montage-Service
Toren & Fenstern

Vielfalt bei Türen,

Ihre Vorteile
• Geringere Heizkosten
• Einbruchschutz
• Sonnen- & Insektenschutz
• Schallschutz
• Optisches Highlight

Erleben Sie die neuesten Bau- und 
Sanierungstrends vor Ort in unseren 
großzügigen Schauräumen:

• Betriebsstr.20, 4224 Wartberg/Aist
• Almstr. 3, 4273 Unterweißenbach

T 07236 640 640   |   M off ice@lkg.at

lagerhausfenster.com

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren
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STATT GIPSKARTON

Die Trockenbau-Alternative aus OÖ
Gipskartonplatten sind der do-
minierende Baustoff im Tro-
ckenbau. Weltweit hat der
Trockenbau seit Jahren fünf
Prozent Steigerung. Doch der
Stern der Gipskartonplatte ist
im Sinken begriffen.

Gleich aus zwei Richtungen wird
es schwerer für den Gipskarton.
Durch die Energiewende und den
Klimaschutz werden weniger
Kohle und Öl industriell ver-
brannt. Der in den Rauchgasent-
schwefelungsanlagen entstehende
Gips war bisher der Haupt-
bestandteil der Platten. Dieser
REA-Gips wird nun weniger und
damit teurer.
Ab 2026 dürfen zudem Gipskar-
tonabfälle nicht mehr deponiert
werden. Die MEDIWALLS Tro-
ckenbauplatte aus OÖ möchte die
entstehende Lücke füllen.

Aus Gras, Sand und Kies
Der Mühlviertler Baubiologe
Harald Weihtrager und die Um-
weltingenieure von Müller aus
Weibern haben eine Trockenbau-
platte aus dem Gras von Bahn-
dämmenundausAbfallstoffenvon
Sand und Kieswerken entwickelt.
Der Öko-Kern der Platte wird mit
Recycling-Papier kaschiert. Diese
Platte ist laut der Erfinder 90 Pro-
zent weniger klimaschädlich als
Naturgipsplatten und ist am Ende
der Lebensdauer kompostierbar.

Höhere Bruchfestigkeit
Die Bruchfestigkeit ist höher als
bei herkömmlichen Gipskarton-
platten und erste Brandschutzver-
suche haben vielversprechende
Ergebnisse gebracht. Doch nicht
nur die Umwelt, auch die Bewoh-
ner profitieren. Denn das Material
kann in hohem Maße Schadstoffe
aufnehmen. „Der Beitrag des
Bauwesens am Klimawandel ist
riesig. Die MEDIWALLS Platte
ist ein Schritt in die richtige Rich-
tung und ein Baustoff mit Zu-

kunft. Der nächste Schritt ist eine
Pilotanlage mit 50.000 Quadrat-
metern Kapazität, um die Platte
weiterzuentwickeln“, sagt Bau-
biologeWeihtrager.

Hintergrundinfos zu den
Rohmaterialien
Die Bahndämme der ÖBB, aber
auch viele Natura-2000-Gebiete
müssen einmal jährlich gemäht
werden. Das Material ist zu grob
für Tierfutter, kann aber mit einer
neuentwickeltenMethodezueiner
Naturfaser werden.
Bei der Sand- und Kieswaschung
werden die erdigen (klebrigen)
Anteile ausgewaschen und in
Teichen abgesetzt. Je nach Be-
triebsstätte entstehen hier ver-
schiedene „Erdkonzentrate“, die
entsprechend ihrem Tongehalt
gemischt und für die Platten
eingesetzt werden.<

Die MEDIWALLS Platte überzeugt unter anderem mit Bruchfestigkeit. Foto: Weihtrager

Modern
mit 
Kern. B.Kern Baugesellschaft m.b.H.

Markt 50, 4273 Unterweißenbach

kern.at

Lust auf Zubau?
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Maurhart

Terrassengestaltung
asten. Wer ein Verbindungs-
element von Wohnraum und  
Garten sucht, wird bei der Metall- 
manufaktur Maurhart fündig. Hier 
steht ein harmonisches Gesamtbild 
im Vordergrund, weswegen häu-
�g genau dieser Übergangsbereich 
von Innen nach Außen gemeinsam 
mit den Kunden individuell geplant 
und umgesetzt wird. So entstehen  

ansprechende Terrassenanlagen, wo 
sich Funktion, Design und Natur die 
Hände reichen. Sitz�ächen, Blumen-
beete und Essbereiche �nden ihren 
Platz unter oder angrenzend an die 
Terrassenüberdachung aus Metall 
und Glas. In der Metallmanufaktur 
wird also über den Tellerrand 
bzw. Terrassendachrand hinausge-
blickt.<� Anzeige

Terrassenüberdachung und Geländer Foto: Maurhart

Mit der Liebe für
echtes Handwerk.
Mit der Liebe für
Design.
Mit der Liebe für
jedes Projekt.
Machen wir es:

m e t a l l m a n u f a k t u r

Asten/Linz   •   07224/ 66 109  •  www.maurhart.at Überdachungen | Sichtschutz | Geländer | Zäune | Edelstahl | Alu | Glas

HaHnwerk

Upgrade für die Küche
Perg. Frisch eröffnet und schon 
ein echter Geheimtipp: Im neuen 
Schauraum von Hahnwerk in Perg 
dreht sich alles um moderne Was-
serlösungen für die Küche. Besu-
cher erwartet eine große Auswahl 
an Soda- und Heißwasserarmatu-
ren führender Marken wie Quooker, 
Grohe, Blanco und Franke, Wasser-
�lter von BWT, uvm. – alle vor Ort 
live erlebbar und vergleichbar.

Individuelle Planung
Wer seine Küche aufrüsten möch-
te, �ndet hier nicht nur Technik am 
Puls der Zeit, sondern auch kompe-
tente Ansprechpartner mit Leiden-
schaft fürs Detail. Es wird nicht 
nur verkauft, sondern individuell 
geplant – inklusive Blick in den 
Spülkastenschrank. Denn Hahn-
werk prüft bei Bedarf vor Ort die 
Gegebenheiten und entwickelt maß-
geschneiderte Lösungen für jede 
Küchensituation. „Die Beratung 

war top – ich konnte alles ausprobie-
ren und Hahnwerk hat sogar meine 
Einbausituation zuhause begutach-
tet. So wurde genau die Lösung ge-
funden, die zu meiner Küche passt“, 
erzählt Hannes W.<� Anzeige

Schauraum von Hahnwerk in Perg

Jetzt Termin vereinbaren 
und beraten lassen!
Linzerstraße 51, 4320 Perg 
Mo bis Do: 9–16.30 Uhr, Fr: 9–14 Uhr
Tel.: 0677 62043499
www.hahnwerk.at

Schauraum von Hahnwerk in Perg
Foto: Hahnwerk
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NATURPOOLS

Badeparadies daheim
Ein Sprung ins kühle Nass, kris-
tallklaresWasser und das gute Ge-
fühl, im Einklang mit der Natur zu
leben – all das vereint ein moder-
ner Naturpool. Immer mehr Gar-
tenbesitzer entscheiden sich für
diese umweltfreundliche Alterna-
tive. Im Gegensatz zu herkömm-
lichen Pools kommt der Natur-
pool ganz ohne chemische Zusät-
ze wie Chlor aus. Die Reinigung
erfolgt durch ein natürliches Fil-
tersystem. Das sorgt nicht nur für

ein angenehmes Hautgefühl, son-
dern schafft auch ein ästhetisches
Gesamterlebnis:DerPool fügt sich
harmonisch in den Garten ein und
wird zum ganzjährigen Blickfang.
Ökologische Nachhaltigkeit und
gestalterische Qualität stehen da-
bei im Mittelpunkt. Nähere Infos
gibt es beimNaturpool-Infotag am
3. Juli ab 10Uhr in Pernau 1, 4212
Kefermarkt. Anmeldung:
info@wirpflanzenzukunft.at oder
Tel. 0664 9220222.<

Der Naturpool fügt sich perfekt in den Garten ein. Foto: Hennerbichler

Naturpool-Infotag

Weitere Infos �nden Sie auf unserer Homepage 
www.wirp�anzenzukunft.at

2020

Lassen Sie sich bei unserem Informationstag über alles rund um das Thema 
chemiefreier Pool im eigenen Garten beraten. 

- inkl. Besichtigung eines von uns umgesetzten Naturpools

Anmeldungen per Mail an info@wirp�anzenzukunft.at 

bei Garten Hennerbichler 2020 GmbH 
in Pernau 1, 4212 Kefermarkt

am 03. Juli 2025

TECHNIK

Smart Homes für
mehr Sicherheit
Das Thema Sicherheit im eige-
nen Zuhause ist für viele Men-
schen in Österreich ein zen-
traler Bereich, bei dem zuneh-
mend auf smarte Technolo-
gien gesetzt wird.

Obwohl intelligente Sicherheits-
lösungen stark gefragt sind, ist die
Verbreitung in heimischen Haus-
halten noch vergleichsweise ge-
ring. Das zeigt die aktuelle Trend-
studie von ImmoScout24.at unter
1.000 Befragten, durchgeführt von
Integral Markt- und Meinungsfor-
schung. Besonders stark nachge-
fragt werden Sicherheitskameras,
die eine Fernüberwachung des
Hauses oder der Wohnung ermög-
lichen – oft bequem über das
Smartphone. 42 Prozent der Be-
fragten wünschen sich ein solches

System, während aktuell nur 19
Prozent tatsächlich über eine Ka-
mera verfügen. Deutlich skepti-
scher sind die Österreicher gegen-
über intelligenten Türschlössern,
die einen schlüssellosen Zugang
per Code oder App ermöglichen.
Nur neun Prozent haben diese be-
reits installiert, 27 Prozent wün-
schen sich die Technologie – wäh-
rend 64 Prozent sie als nicht rele-
vant einstufen.<

Bilder moderner Überwachungska-
meras kann man live am Handy ver-
folgen. Foto: africa-studio.com/stock.adobe.com
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Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
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Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Verkaufe Orgel, restauriert,
VP: € 50,-  0699-17033218

Privat: sympathischer, großzü-
giger Mann, 55 J., schlank, hu-
morvoll, sucht hübsche jüngere
Sie, gerne auch Ausländerin,
für alles was zu zweit mehr
Spaß macht. Bitte SMS/Whats
App an  0677 64461344

Elisabeth 63 J. Witwe. Wo
sind die Männer die mit mir in
die Therme oder in die Berge
gehen, die mal spontan Lust
auf eine romantische Kuschelor-
gie haben, sich auf ein von mir
gezaubertes Essen freuen? Je-
mand der sich eine wirklich
schöne Beziehung wünscht u.
dem das kleine Wort "Treue"
sehr viel bedeutet?
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 64,  Witwe, möch-
te nicht länger alleine bleiben
und einen ehrlichen Mann ihre
ganze Liebe und Zeit schenken.
Bin eine gute Hausfrau, mobil
und könnte auch zu Dir ziehen.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Gesucht-Mann mit Ecken u.
Kanten Jasmin 54 J. Attraktiv
mit toller Figur. Soll ich wirklich
warten bis ich das Küssen ver-
lernt habe? Herzklopfen-
Schmetterlinge im Bauch, Zärtz-
lichkeit u. Leidenschaft, all das
vermisse ich. Du stehst mit bei-
den Beinen im Leben u. kannst
gerne bis aktive 65 J. sein.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Mann, 69 J., Typ Kuschelbär
(nicht nur optisch), LL, sucht
aufgeschlossene Dame bis 70 J
max. vollschlank, für sinnliche
Kuschel-Freundschaft  0660-
6360351, SMS/WhatsApp mit
Foto. Ich freue mich, Wolfgang

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit. Ich lie-
be die Natur und bin eine gute
Köchin. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen eine wunder-
schöne Zweisamkeit tauschen
möchtest. Ich freue mich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
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Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

HAPPY BIRTHDAYHAPPY BIRTHDAY

Born in  
June

1975
Vintage 
EDITION

Bin doch ich selbst gerade erst 50 gewesen! 
Alles Liebe zum 

Geburtstag
Mama

Liebe Mu�i,  
liebe Joha�a!
A�es Gute zum  

89. Geburtstag 
wünscht dir  

deine Familie!

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIGMEHRSPRACHIGMEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Katze vermisst, Langhaar,
dreifärbig, weiblich, 21 Monate
alt, in 4320 Perg. Bitte auch in
Garagen, Kellerräumen, Garten-
häuser nachsehen,
 069917374115

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere, VB
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Verkauf

Kauf

Miete

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir: 

Service- bzw. 
Restaurantfachkraft - Teilzeit 
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 06.30 Uhr, 20 - 30 Std/
Woche, kollektivvertraglicher Mindestlohn bei 
40h/Woche EUR 2.237,00 brutto*

Mitarbeiter:in Großküche 
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Dienstbeginn 5.00 Uhr, 
kollektivvertraglicher Mindestlohn bei 40h/
Woche EUR 2.026,00 brutto*

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

* Die tatsächliche Bezahlung liegt natürlich über 
dem Kollektivvertrag und ist auch von der 
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung 
abhängig. Terminvereinbarung unter +43 732 
6585-4095 (Fr. Wimmer) oder unter +43 50304 
15-3766 (Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen 
senden Sie bitte an christina.wimmer@caseli.at 
oder nina.neunherz@voestalpine.com 

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 16  (im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“ 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von März  
bis Ende Juni 2025 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
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mit der Unter-
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in der Personalsuche

powered by Tips

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online 
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und  
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto

F:
 A

le
xa

nd
er

 R
at

hs
/ s

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

die Nummer Deins im Job Finden

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 220.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.

Mauthausen, Marktplatz,
114m² Wohnung 1. Stock, Ein-
gebaute Küche und SZ-Schrank
Miete € 1.100,00, BK inkl. Hei-
zung € 260, Gesamt: €
1.360,00  0664 3444615
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MÜHLVIERTEL CLASSIC

Oldies fahren wieder für guten Zweck
MÜHLVIERTEL. Alle vier Be-
zirke des Mühlviertels stehen
bei der nächsten Mühlviertel
Classic von 19. bis 21. Juni im
Fokus der Oldtimerrallye – im-
mer im Zeichen des guten
Zwecks.

Unter dem Motto „Wer rasch
hilft, hilft doppelt“ springt die
Classic seit ihrer Gründung im-
mer wieder bei sozialen Härte-
fällen ein. So wurden im letzten
Jahrzehnt mehr als 350.000 Euro
gesammelt. Die Palette der Hilfs-
leistungen reicht von der Mutter,
die ihren Partner bei einem Ver-
kehrsunfall verlor und mit zwei
kleinen Kindern und halbferti-
gem Haus plötzlich alleine da-
stand, über Zuschüsse zu Heil-
behelfen und Rollstühlen bis hin
zu Überbrückungshilfen für Not-
situationen nach Katastrophen.

Die Routen
Der 50.000-Euro-Fonds aus dem
Vorjahr wird mit der diesjähri-
gen Veranstaltung wieder aufge-
füllt. Ausgangspunkt ist diesmal
dasHotelFreigold inFreistadt am
Fronleichnamstag um 11 Uhr.
Am ersten Tag stehen vor allem
Routen durch den Bezirk Urfahr-
Umgebung mit Sonderprüfun-

gen in Ottenschlag, Kirchschlag
und Zwettl an. Das Ziel errei-
chen die Oldtimer ab 14.35 Uhr
auf dem Hauptplatz in Freistadt,
wo ebenfalls noch eine Sonder-
prüfung stattfindet.
Am Freitag, 20. Juni, geht es ab
8 Uhr über Bad Leonfelden und
Oberneukirchen in den Bezirk
Rohrbach, wo Ziele in Altenfel-

den, St. Martin und Kleinzell an-
gefahren werden. Nach der Mit-
tagsrast am Feldkirchner Bade-
see geht es via Walding, Gra-
mastetten, Eidenberg, Kirch-
schlag, Alberndorf und Neu-
markt zurück nach Freistadt, wo
die ersten „Oldies“ ab 15.15 Uhr
erwartet werden.
Am dritten Tag führt die Classic-
Route in die Bezirke Freistadt,
Perg und kurzzeitig auch ins be-
nachbarte Waldviertel. Beson-
dere Highlights werden dabei
Sonderprüfungen in der Sport-
arena in Liebenau, im Holzwerk
Ortner in Tragwein und beim
ABZ in Hagenberg sein. Der
Zieleinlauf der Mühlviertel
Classic 2025 ist für 15 Uhr beim
Hotel Freigold geplant.<

Mehr erfahren auf
www.muehlviertel-classic.at

Rund 120 Oldtimer werden in diesem Jahr erwartet. Foto: MVC/Martin Gaisbauer

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at
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FAUSTBALL

Landesmeistertitel
BAD KREUZEN. Anfang Juni
fanden die Faustball-Landes-
meisterschaften der Schulen statt
– die Mädchen spielten in Laa-
kirchen, die Buben in Krems-
münster.
Die Sportmittelschule Bad Kreu-
zen war wieder stark vertreten.
Besonders erfolgreich war das
U12-Mädchenteam: In der Vor-
runde und im Halbfinale domi-
nierten sie klar und gewannen das
Finale gegen die Mittelschule

Peilstein mit 2:0. Nach einem
spannenenden zweiten Satz
(14:12) sicherten sie sich den
Landesmeistertitel. Das Unter-
stufen-Team der Mädchen
kämpfte gegen starke Konkur-
renz und erreichte den 7. Platz.
Das U12-Bubenteam hatte einen
schwierigen Start, steigerte sich
aber und zog ins Finale ein. Nach
einem knappen Halbfinale gegen
die Sportmittelschule Laakirchen
erreichten sie den 2. Platz.<

Die Sportmittelschule Bad Kreuzen freut sich über ihre Erfolge. Foto: Josef Pils

FITNESS

Radsternfahrt des
Seniorenbezirkes Perg
BAUMGARTENBERG. Rund 240
begeisterte Radfahrer der Senio-
renbund-Ortsgruppen aus dem
Bezirk Perg trafen sich zu einer
sportlichen Ausfahrt in Baum-
gartenberg. Die aktivsten Teil-
nehmer wurden dabei besonders
gewürdigt. Gewertet wurden die
bei der Anreise zurückgelegte
Entfernung, die bewältigten Hö-
henmeter sowie die Anzahl der
Teilnehmer pro Ortsgruppe. Als

Sieger gingen die Windhaager
hervor. Den zweiten Platz beleg-
tendieWaldhausener, gefolgt von
den Arbinger Radlern auf dem
dritten und den Dimbachern auf
dem vierten Platz. Nach einer
Stärkung durch die Familie Rech-
berger in Baumgartenberg traten
die Radfahrer am Nachmittag gut
gelaunt die Rückfahrt an – nicht
ohne den einen oder anderen Zwi-
schenstopp zur Einkehr.<

240 Radfahrer nahmen bei der Sternfahrt teil. Foto: Seniorenbund Bezirk Perg

VOLLEYBALL

BORG Perg ist erneut
Vize-Landesmeister
PERG. Der Weg an die Spitze im
Schulvolleyball ist anspruchsvoll
und verlangt Einsatz, Disziplin
und Teamgeist. Das BORG Perg
beweist seit Jahren, dass sich
nachhaltige Arbeit im Sportbe-
reich lohnt. Jüngster Beweis ist die
Silbermedaille bei dem Landesfi-
nale des Schul-Beachvolleyball-
bewerbs in Marchtrenk.
„Es ist jedes Jahr eine neue Her-
ausforderung, das Niveau zu hal-
ten.DieKonkurrenz schläft nicht“,
betont das Trainerteam. Umso er-
freulicher ist es, dass sich das
BORG Perg auch heuer wieder
unter den besten Teams des Lan-
des behaupten konnte.
Neben dem sportlichen Erfolg
steht die Weiterentwicklung des
Sportzweigs im Fokus. Rund 40
neueSchüler starten imHerbst, der

Zweig wird um Fußball, Tennis
und Schwimmen erweitert.
Langfristig soll das BORG auf
mehr als 100 sportbegeisterte Ju-
gendliche anwachsen, die eine
fundierte Ausbildung mit Matura
und Sport verbindenmöchten. Das
BORG Perg bleibt somit ein zen-
traler Anziehungspunkt für leis-
tungsorientierte Jugendliche im
Bezirk.<

Silber für das BORG Perg: Sabine Hoschek

MOUNTAINBIKE

Junge Talente vorne
WINDHAAG BEI PERG. Trotz ei-
niger prominenter Ausfälle war
derMountainbike-GrandPrixein
voller Erfolg.

Für große Enttäuschung sorgte die
verletzungsbedingte Absage der
US-Amerikanerin Kate Courtney.
Die Britin Isla Short gewann in
1:19:20 Stunden ihren ersten
Windhaag-Sieg. Das packende
Duell zwischen Short und der Nie-
derländerin Anne Tauber begeis-
terte die Zuschauer. Lokalmatado-
rin Clara Sommer (Radclub Arbö
SK Voest) erreichte den dritten
Platz und wurde von den Fans ge-
feiert. Auch bei den Herren fehlte
ein Favorit: Max Foidl (KTM Fac-
tory MTB Team) musste krank-
heitsbedingt passen. Die junge Ge-
neration nutzte die Chance: Julius
Scherrer (Radverein DJ's Bikes-
hop Simplon Hard) gewann vor
Arne Janssens aus Belgien und Fa-

bian Eder aus Deutschland. Beson-
ders auffallend: kein Fahrer unter
den Top 10 war älter als 25 Jahre.
Rund 150 Fahrer bewältigten beim
ASVO 3-Täler Classic Marathon
die anspruchsvolle Langdistanz.
Der viele Regen hatte die Strecke,
besonders im Naarntal, stark auf-
geweicht, was einige Passagen zur
Schlammschlacht machte. Trotz
dieser Bedingungen zeigten die
Fahrer großen Einsatz und Durch-
haltevermögen, was den Wett-
kampf zu einem beeindruckenden
Erlebnis machte.<

Sieg für Julius Scherrer. Foto: Pils
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THEATER, FILM UND LITERATUR

Der Sommer ist wieder „theaterzeit“
FREISTADT. Diesen Sommer
feiert die theaterzeit//Freistadt
ihr 15-jähriges Bestehen: Unter
dem Motto Imagine! findet ein
vielfältiges Programm aus
Theater, Film, Literatur und
weiteren spannenden Kultur-
veranstaltungen statt.

Zum Jubiläum zeigt das renom-
mierte Festival, das in der letzten
Saison bereits zum zweiten Mal
mit dem Bühnenkunstpreis des
Landes Oberösterreich ausge-
zeichnetwurde, noch einmal eine
neue Fassung der Freistädter Je-
dermann-Inszenierung aus der
Feder des Mühlviertler Regis-
seurs Ulf Dückelmann: Jeder-
mann 25. Die Theateraufführung
ist eine zeitgenössische Interpre-
tation des klassischen Jeder-
mann-Stoffes und thematisiert
die Auseinandersetzung mit der

eigenen Sterblichkeit sowie das
Spannungsfeld zwischen indivi-
dueller Selbstverwirklichung
und zwischenmenschlichen Be-
ziehungen. Im Mittelpunkt steht
die Figur Christian Jedermann,
ein Investmentbanker, dem die
Kontrolle über sein Leben ent-
gleitet. Die Begegnung mit dem
Tod reißt ihn aus seinem Alltag
und zwingt ihn, sich mit seinem
Gewissen auseinanderzusetzen.

Weitere Highlights
Nach den erfolgreichen Auffüh-
rungen von Elvis im Wunder-
land (2012) und Elvis’ Himmel-
fahrt (2015) kehrt der Mühl-
viertler Elvis Rudi Hofer mit sei-
ner Band The King zurück. Die
Show The King: My Lebn kom-
biniert Film, Konzert und Thea-
ter zu einem amüsanten und mu-
sikalischen Abend. Bei der Li-
teraturzeit Ö/CZ – Krieg & Frie-

den kommen renommierte Au-
toren wie Tarek Leitner, Rein-
hold Bilgeri und Michael Stava-
ric zur theaterzeit nach Freistadt.
Der Eintritt für diese Veranstal-
tung ist frei.MitderCultureStage
wird auch diesen Sommer Thea-
ter- und Kulturvereinen wieder
eine Plattform zur Begegnung
und Präsentation geboten. Das
Publikum bekommt einen Über-
blick über das vielseitige Schaf-
fen der Kulturszene in Oberös-
terreich und Bayern. Alle Infos:
www.theaterzeit.at; Tickets: E-
Mail an tickets@theaterzeit.at
und www.kupfticket.at<

Jedermann Foto: Loucaz Steinherr Tarek Leitner Foto: Brandstätter Verlag

Jedermann 25:
11./17./18./19./24./25./26. Juli,
jeweils 20 Uhr;
The King: 29. Juli, 20 Uhr
Literaturzeit: 23. Juli, 19 Uhr
Culture Stage: 20. Juli, 18 Uhr

SCHWERTBERG JAMMED 2025

Bühne frei für Beats, Talente und gute Zwecke
SCHWERTBERG. Auch 2025
heißt es wieder: Schwertberg
Jammed! Das beliebte Musik-
Event kehrt zurück und ver-
spricht zwei unvergessliche
Sommerabende voller Musik,
Gemeinschaft und Überra-
schungen. Am 13. Juni und 22.
August, jeweils ab 19 Uhr, ver-
wandelt sich der malerische
Park von Schwertberg in eine
einzigartige Bühne unter frei-
em Himmel, direkt an der Aist.

Organisiert vom Verein Doste in
Zusammenarbeit mit Bürger-
meister Max Oberleitner, bietet
das Festival nicht nur hochkarä-
tigeHeadliner, sondern auch eine
offene Bühne für alle Musikbe-
geisterten. Ob Anfänger, Hob-
bymusiker oder Band ohne gro-
ße Auftrittserfahrung – jeder
kann mitmachen. Einfach Ins-
trument mitbringen – Verstär-

ker, Mikros und Drums stehen
bereit – und los geht's. Spontane
Jam-Sessions und überraschen-
de Highlights haben schon in den
vergangenen Jahren für beson-
dere Festivalmomente gesorgt.

Ein Ort zumWohlfühlen –
Musikgenuss im Grünen
Die besondere Park-Location
macht Schwertberg Jammed zu
einem Fest für alle Sinne. Er-

gänzt wird das musikalische Pro-
gramm durch eine Chillout-Area
für Jugendliche, eingerichtet
vom JUZ-Schwertberg und den
Streetworkern, sowie kulinari-
sche Köstlichkeiten der „Leos“
am 13. Juni. In dieser Jugend-
organisation der Lions Clubs en-
gagieren sich junge Menschen,
indem sie sich ehrenamtlich für
soziale Projekte einsetzen – lo-
kal und weltweit. „Wir helfen
dort, wo Unterstützung ge-
braucht wird“, betont Leos-Prä-
sidentin Lisa Hrusca.

Gutes tunmit guter Musik
Der gesamte Erlös der Veran-
staltung kommt hilfsbedürftigen
Menschen in der Region zugute.
Damit ist Schwertberg Jammed
mehr als nur ein Musikfestival –
es ist ein Fest der Solidarität,
Kreativität und Gemeinschaft.
Also: Instrument einpacken,

Freunde mitbringen und Teil
eines ganz besonderen Events
werden.<

Headliner & Highlights
13. Juni, ab 19 Uhr
Queen’z Garden eröffnen mit
einem Mix aus Rock- und Soul-
Klassikern sowie modernen Songs
– bereits im Vorjahr ein Publi-
kumsliebling.
Old Number Seven, die legen-
däre Band, bringt ehrliche, hand-
gemachte Musik auf die Bühne.
22. August, ab 19 Uhr
The „Fridge“ – Sängerin Alexan-
dra, bekannt für ihre ausdrucks-
starke Stimme und wechselnde
Bandbesetzungen, präsentiert auch
Songs ihres neuen Albums.
Martin Obi, der in Hamburg le-
bende Bruder des Bürgermeisters,
gibt sich wieder die Ehre und
bringt ein Stück norddeutscher
Musikszene nach Oberösterreich.
Eintritt frei

Old Number Seven Foto: Doste Schwertberg
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UNION NAARN

Drei-Tages-Fest
mit DJs Night
NAARN. Das dreitägige Zeltfest
der DSG Union Metallbau Blau-
ensteiner Naarn startet am Frei-
tag, 13. Juni, um 20 Uhr, unter
dem Motto „In der Tracht durch
die Nacht“. Voixkrawäu und die
Voigas-Combo sorgen für gute
musikalische Unterhaltung. Am
Samstag, 14. Juni werden heuer
statt Bands DJs für Stimmung
sorgen: Valentiano Sanchez,
AustroTune und Highnote brin-

gendieGästemit ihrenBeats zum
tanzen und feiern. Schnapsbars,
Themenbars und ein Vergnü-
gungspark runden das Pro-
gramm ab. Mit einem Gottes-
dienst um 9 Uhr im Festzelt geht
es am Sonntag, 15. Juni weiter.
Beim anschließenden Früh-
schoppen musiziert der Musik-
verein Naarn. Um 14 Uhr findet
die Verlosung statt.
Infos: www.unionnaarn.at<

Am 14. Juni sorgen DJs für gute Unterhaltung. Foto: stock.adobe.com/vladimirhodac

MARKTVERKAUF

Handgefertigte Stücke
in der 17er Garage
PERG.Auchheuerveranstaltetdie
Produktionsschule Perg den all-
jährlichen Markt in der 17er Ga-
rage. Die handgefertigten Werk-
stücke sind in der Werkstatt so-
wie im Hof zu bewundern. Klei-
ne Elfen, Hasen, Palmen und
Kakteen - um Gärten und Balko-
ne zu verschönern, stellten die
Teilnehmer in den letzten Wo-
chen und Monaten großartige

Werkstücke her, die nun zum
Verkauf angeboten werden. Auch
die Gastronomie-Gruppe bietet
Verkaufsobjekte wie etwa Servi-
ettenhalter, kleine Insektenhotels,
Deko und Geschenkideen an.<

Mo., 16. und Di., 17. Juni
Produktionsschule 17er Garage
Herrenstraße 17
Verkaufszeiten: 9-12 Uhr, 13-16 Uhr

Die Produkte sind auch außerhalb der Marktzeiten käuflich zu erwerben.
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JAGD & HORN

Open-Air-Konzert
vor der Pfarrkirche
SCHWERTBERG. Die Jäger-
schaft Windegg veranstaltet am
27. Juni 2025 um 19.30 Uhr am
Pfarrplatz unter dem Titel „Jagd
& Horn“ ein großes Open-Air-
Konzert zu Gunsten der Kir-
chenrenovierung. Es spielen und
singen: die Jagdhornbläsergrup-

pe Machland, das Salzburger
Hornquartett sowie Kreuz &
Quer, der Chor der Pfarre
Schwertberg. Bei Schlechtwetter
findet das Konzert in der Kirche
statt. Es moderiert Karl Grufe-
neder. Auch für Speis und Trank
wird gesorgt.<

Benefizkonzert zu Gunsten der Kirchenrenovierung. Foto: Thomas Hinterholzer

MV PABNEUKIRCHEN

Dämmerschoppen
zu Fronleichnam
PABNEUKIRCHEN. Der Musik-
verein Pabneukirchen lädt zum
diesjährigen Fronleichnams-
Dämmerschoppen am Don-
nerstag, 19. Juni ein.

Der Dämmerschoppen findet
heuer erstmals am Vorplatz des
Schützenheims Pabneukirchen
statt. Beginn ist um18.30Uhrmit
einer Marschvorführung des
Marschwertungsprogramms am
Sportplatz, im Anschluss startet
um 19 Uhr der Dämmerschop-
pen. Mit dabei ist auch das Ju-
gendorchester „Soundhaufn“mit
rund 35 Jungmusikern aus St.
Thomas am Blasenstein und
Pabneukirchen. Für die Bewir-
tung sorgt der Schützenverein
Pabneukirchen. Bei Schlecht-
wetter findet die Veranstaltung

im Schützenheim Pabneukir-
chen statt.<

Roland Raab, Erwin Haderer, Hilde-
gard Mayrhofer, Karl Tremetsberger,
Magdalena Aigner und Claudia Lindt-
ner Foto: Musikverein Pabneukirchen
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PERGJAMMED

Livemusik, Soul und offene Bühne
PERG. Die Kultreihe „Perg-
jammed“ startet auch heuer
wieder durch – und das mit
Livemusik, Stimmung und
spontanen Jam-Sessions. Was
2017 als musikalische Idee am
Hauptplatz begann, ist längst
zur festen Größe in der Perger
Kulturszene geworden.

Den Auftakt macht heuer ein be-
sonderer Termin am Freitag, 20.
Juni, bei der Naturfreundehütte
Perg. Gemeinsam mit den Natur-
freunden, die ihr 50-jähriges Be-
stehen feiern, sorgen die „Grün-
der“ von Pergjammed beim
Sonnwendfeuer für Stimmung.

Livemusik am Hauptplatz
Die regulärenTermine starten am
Donnerstag, 26. Juni, am Haupt-
platz Perg. Blue Avenue, die
sechsköpfige Band rund um Eli-

sabeth Matheis, interpretiert
Klassiker auf eigene, kraftvolle
Weise. Mit dabei: Top-Gitarrist
Misha, Keyboarder Flo, Drum-
mer Erwin, Bassist Robert sowie
Sänger Stefan.

Generationsübergreifender
Sound in Auhof
Weiter geht's am Donnerstag,
10. Juli, beim Wirt in Auhof,
Auhof 11. Francky Kinks sorgen
mit Deep Soul, Cool Funk, La-
tin, Jazz und Rock 'n' Roll für
tanzbare Stimmung. Die Linzer
Band steht für generationsüber-
greifenden Sound mit Wieder-
erkennungswert.

Offene Bühne zum Abschluss
Den Abschluss bildet Donners-
tag, 24. Juli, beim Südstadtwirt,
Naarner Straße 41. Ganz im ur-
sprünglichen Geist von Pergjam-

med steht die Bühne von Beginn
an allen offen, die Lust auf ge-
meinsamesMusizieren haben. Ob

spontan oder mit Band – jeder ist
eingeladen, das Publikum mit
eigenen Klängen zu begeistern.<

Termine im Überblick:
• Fr., 20. Juni – Sonnwendfeier
Naturfreundehütte Perg

• Do., 26. Juni – Hauptplatz Perg
Opener: Blue Avenue

• Do., 10. Juli – Wirt in Auhof

Opener: Francky Kinks
• Do., 24. Juli – Südstadtwirt
Perg, Offene Bühne

Beginn jeweils 19 Uhr
Nur bei Schönwetter; Eintritt frei!

Funk, Soul und Rock mit Blue Avenue Foto: blueavenue

art for two days

Kunsthandwerk im Schloss
sIErNING. Der beliebte hoch-
wertige und familiär gestaltete 
Kunsthandwerksmarkt findet 
ab sofort wieder im Juni statt. 

Alle neuen Junitermine bis 2030 
sind bereits auf sierning.gv.at bis 
2030 eingetragen.  Damit kön-
nen Kunsthandwerker langfristig 
ihre Ausstellungstermine planen. 
Zwei Tage lang steht Sierning 
wieder ganz im Zeichen von 
Kunst, Design und Kunsthand-
werk. Das Ausstellungsgelände 
mit über 3.000 Quadratmetern 
im Schloss, im Gemeindefoy-
er, im überdachten Schlosshof, 
auf den Schlossvorplätzen und 
am Oberen Kirchenplatz bieten 
überschaubare und saubere  
Flanierzonen. Alle Areale flie-
ßen ineinander und sind in Rund- 
kursen erlebbar, was für die  
Besucher kurze Wege bringt. 

freier Eintritt
Elegantes Ambiente, ein kulina-
risches Angebot, das sich sehen 
lassen kann, und das SchlossCafe 
mit großer Sonnenterrasse mitten 
im Marktgeschehen verzaubern 
jedes Jahr die vielen treuen und 
kunstsinnigen Besucher ebenso 
wie die maximal 90 ausgewähl-
ten Top-Aussteller aus nah und 
fern.  Wie immer präsentieren 
die Aussteller, darunter viele zum 

ersten Mal, ihre neuesten hand-
gefertigten Produkte und wie 
immer ist der Eintritt frei.

Umfangreiches angebot
Geboten wird neben Keramik,
Steinzeug und Porzel lan, 
Schmuckdesign, textile Einzel-
stücke aus Leinen und anderen 
hochwertigen Stoffen, Teppiche, 
Accessoires für Innen- und Au-
ßenbereiche, hochwertige Messer, 
Bonsaikunst aus Kupfer, Metall- 
waren, interessante Naturpro-
dukte, Blumenkränze, Holz-
kunst, hochwertig feine Seifen,
Wunderbares aus vielerlei 
Materialien, Papierkunst, extra-
vagante Kindermode und vieles 
andere mehr.<� Anzeige

Buntes Markttreiben Foto: Dietachmair GmbH

Samstag, 21. Juni, 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 22. Juni, 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei!

KINDERLITURGIE

Segensfeier
PERG. Am Sonntag, 15. Juni, um
16Uhr, findet bei den Stadlergrün-
den unterhalb der Kalvarienberg-
kirche eine Segnung für Kinder,
Familien, Schwangere und alle, die
sichmitfreuen, statt. Das Team des
Kinderliturgiekreises freut sich auf
zahlreiche Teilnehmer. Eine Pick-
nickdecke darf gerne mitgebracht
werden. Im Anschluss lädt das
Team zur Agape in den Pfarrgar-
tenein.BeiSchlechtwetterwirddie
Segensfeier in die Stadtpfarrkir-
che verlegt.<

Kinder, Familien und Schwangere sind
eingeladen. Foto: stock.adobe.com/Khorzhevska
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DO, 12. Juni

FR, 13. Juni

SA, 14. Juni

SO, 15. Juni

MO, 16. Juni

DI, 17. Juni

MI, 18. Juni

DO, 19. Juni

FR, 20. Juni

Top-Termine

JEDERMANN RELOADED 2.0
LINZ. Jedermann als Rockstar: Schauspiel-
star Philipp Hochmair bringt am Samstag, 21.
Juni, 19.30 Uhr, seine pulsierende, elektrisie-
rende Jedermann-Interpretation auf die Post-
hof-FrischluftBühne. Mit dabei: seine Band
Elektrohand Gottes undMashup-Maestro Kurt
Razelli. Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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BENEFIZ: HIMMLISCHEKLANGWELTEN
LINZ.Der Linzer Jeunesse Chor lädt am Sams-
tag, 14. Juni, 20 Uhr, in den Mariendom Linz,
zum Benefizkonzert für den Erhalt des Doms.
Himmlische Klangwelten mit Motetten von
Bruckner und klangprächtiger Chormusik aus
Europa warten. Infos: mariendom.at, Karten
(25 Euro): Domcenter am Domplatz, Ö-Ticket
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OPEN AIR: MUTTER SPIELTWILLIAMS
LINZ. Ein grandioses Musikerlebnis verspricht
der Klassik am Dom-Abend „Across the Stars“
mit Musik der Filmmusik-Legende John Wil-
liams – gespielt von Geigen-Virtuosin Anne-
Sophie Mutter und dem Royal Philharmonic
Orchestra, am Dienstag, 8. Juli, 20 Uhr, Dom-
platz Linz. Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

3 6 5 8 2 1 7 4 9
1 7 4 9 3 5 6 2 8
8 2 9 6 7 4 5 3 1
7 3 1 4 9 8 2 5 6
2 5 8 7 1 6 4 9 3
9 4 6 2 5 3 8 1 7
6 1 7 3 4 2 9 8 5
5 9 2 1 8 7 3 6 4
4 8 3 5 6 9 1 7 2

welle1.at

HIER
ANMELDEN!

ES GELDGEWINNEN!ES GELDGEWINNEN!
BEN, RICHTIG ANTWORTEN &

ZAHLTAG
ACKPOT

BAREBARE
ABHEB

Z
JA

#welle1
#yourmusicradio

„Ich höre

WELLE 1 von

6 bis 18 Uhr!“

präsentiert von

WER LAUFEND DENKT,
BEWEGT SICH.
JETZT ANMELDEN UNTER BUSINESS2RUN.AT

03. JULI 2025

Arbing: Graskörbchen selbst gemacht, Pfarr-
heim, 18.30, VA: KWB, Zeitbank+, Kathi Mit-
terhofer-Hablig

Freistadt: Eltern-Informationsabend: Die Ge-
burt am Klinikum Freistadt, Klinikum, EG/Vor-
tragssaal, 19.00, Eintritt frei-ohne Anmeldung

Luftenberg: Stammtisch Seniorenbund, Fo-
rum, 13-16.00

Naarn: Zeitbankplus Naarn, Stammtisch, GH
Schober, 17.00

Perg: Wanderung in Bad Kreuzen, Abfahrt Ar-
beiterkammer 13.30, VA: PV

St. Georgen/Gusen: Klangfeuerwerk durch
die Zeiten - eine Zeitreise durch 300 Jahre Mu-
sikgeschickte, Aktivpark, 19.30, VA: LMS

Grein: Sommerspiele Grein, Komödie "Oh
mein Gott!, mit Julia Stemberger und Wolf Ba-
chofner, Stadttheater, 19.30

Katsdorf: Österreichs erster 2D-animierter
Spielfilm: "Der Donaufürst", Kino, 18.00, un-
ter Anwesenheit von Filmemacher Josef Lich-
tenberger

Münzbach: Sonnwendfeuer der FF Münz-
bach, ab 19.00

Naarn: Zeltfest Naarn: In der Tracht durch die
Nacht, mit "VoixKrawäu" und "Voigas-Com-
bo", 20.00, VA: Union

Schwertberg: Schwertberg Jammed 2025,
Musik, Gemeinschaft und regionale Power,
"Queen'z Garden", Park ab 19.00

Allerheiligen: Weinheuriger, ASKÖ-Klub-
heim, 17.00, VA: SPÖ

Arbing: Anbetungstag, Pfarrkirche, 6.00

Arbing: Feuerlöscher Überprüfung, F-Haus,
ab 9.00

Arbing: Tag der offenen Gartentür in
Violetta's Herzgarten, Im Weingarten 17, 10-
18.00

Grein: Sommerspiele Grein, Komödie "Oh
mein Gott!, mit Julia Stemberger und Wolf Ba-
chofner, Stadttheater, 19.30

Mauthausen: Dämmerschoppen, Musik,
Tanz und gute Laune, Freigelände zw. Donau-
saal und Mittelschule, ab 19.00

Mitterkirchen: Living History Wochenende
im Keltendorf: Feuer, Pfeil uns Speer - Die Kel-
ten schlagen ihr Lager auf, ganztägig

Naarn: "Open Bauernhof", Weingut Greindl,
Holzleiten 16b, Verkostung, Führung durch
den Weingarten, 10-18.00, VA: OÖ Jungbau-
ern

Naarn: Zeltfest Naarn: DJ's Night, 20.00, VA:
Union

Pabneukirchen: "Colors&Emotions" - Tanz
voll Farben und Gefühle in der LMS, 19.00, Ein-
tritt frei

Perg: 7. Perger Einhornfest, mit Gauklern, Ge-
nuss, aktiven Vereinen und einem Spiel- und
Kreativprogramm für Kinder, Hauptplatz ab
15.00, VA: Stadtgemeinde

Perg: Oldtimerteilemarkt OIG-Perg 2025,
Parkplatzgelände ASKÖ-Perg, 6-13.00

Perg: Österreichs erster 2D-animierter Spiel-
film: "Der Donaufürst", KUZ Perg, 18.00, un-
ter Anwesenheit von Filmemacher Josef Lich-
tenberger

Schwertberg: Sommerfest des ATV Schwert-
berg, Alter Turnplatz-Brucknerweg 1, ab 14.00

St. Georgen/Gusen: Balkan, Tango, Jazz
"Salon Odjila", KV Tribüne, 19.30

Waldhausen: Schwimmendes Sonnwenfeuer
beim Badesee, ab 14.00 (Ersatztermin: 21. Ju-
ni), VA: Oldtimerfreunde Waldhausen

Arbing: Radtag der ÖVP Arbing, Pendlerpark-
platz, 8.00

Grein: "Colors&Emotions" - Tanz voll Farben
und Gefühle in der LMS, 16.00+18.00, Eintritt
frei

Grein: Sommerspiele Grein, Komödie "Oh
mein Gott!, mit Julia Stemberger und Wolf Ba-
chofner, Stadttheater, 18.00

Mitterkirchen: Living History Wochenende
im Keltendorf: Feuer, Pfeil uns Speer - Die Kel-
ten schlagen ihr Lager auf, ganztägig

Naarn: Zeltfest Naarn: 9.00 Gottesdienst im
Festzelt, anschl. Früschoppen mit dem MV
Naarn, Verlosung um 14.00, VA: Union

Rechberg: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.45

Rechberg: Kirtag-Dreifaltigkeitssonntag, vor-
mittags am Dorfplatz

Windhaag: Familiensegnung, Pfarrkiche,
9.30, VA: KFB

Perg: Markt in der 17er Garage,
Herrenstraße 17, 9-12.00 und 13-16.00

Bad Kreuzen: Sonnwendfeuer, Mariahilf, ab
19.30, VA: Landjugend

Mitterkirchen: Vortrag mit Ferdinand Kaine-
der (Theologe, Kommunikationscoach, Pilger,
Präsident der KA Österreich), "Glück geht ganz
einfach", Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Perg: Markt in der 17er Garage,
Herrenstraße 17, 9-12.00 und 13-16.00

Perg: Nordic Walking, Treffp.: Vital Badewelt,
8.15, VA: PV

Waldhausen: Sonnwendfeuer, Hanberg, ab
19.00, VA: Landjugend

Mauthausen: Wanderung von der Kaiserau
auf den Kreuzkogel, Naturfeunde, Info und An-
meldung: 0699 10752892

Pabneukirchen: Dämmerschoppen des MV,
Vorplatz Schützenheim, 19.00

Katzdorf: Sonnwendfeuer, Bahnhaltestelle
Katsdorf, ab 19.00, VA: Naturfreunde

Perg: Sonnwendfeier mit PERGjammed, Natur-
freunde-Hütte, ab 19.00, VA: Naturfreunde

Rechberg: Sonnwendfeuer, Schwammerling,
20.00 (Erstatztermin 21.06.), VA: Ortsbauern-
schaft

Ried: BEZIRKSMUSIKFEST 2025,
Bezirkssenioren-Wandertag mit Frühschoppen
im Festzelt, musikalische Umrahmung durch
die Bezirksseniorenmusik, Sportplatz ab 8.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

GEWINNEN

„Aut of Orda“ live
LINZ. Daniel Fellner und Paul
Pizzera brettern mit sieben-
köpfiger Band und Monster-
Tracks über die Bühne: „Aut
of Orda“ lassen es am Don-
nerstag, 19. Juni, 19.30Uhr, auf
der Posthof Linz FrischLuft-
Bühne ordentlich krachen.

„Das Empörium schlägt zurück“:
Die „furchtbarste Boyband des
Landes“ beweist mit ihrem Num-
mer-eins-Album, dass Dialektmu-
sik in jedem Genre funktioniert.
Produktionswunderwuzzi Daniel
Fellner und Paul Pizzera, einer der
erfolgreichsten Musiker des Lan-
des, begeistern mit ihrer Mischung
aus Leichtsinn, Vielfalt und Fan-
tasie, brettern über die Festival-
Bühnen vom Nova Rock bis
Woodstock der Blasmusik. Das
bunt gefüllte Universum von „Aut
of Orda“ beweist, dass sich Kunst,
Humor, Kritik und Groove wun-

dervoll vereinen lassen, wenn man
sie nur lässt. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten!<

Paul Pizzera und Daniel Fellner sind
„Aut of Orda“ Foto: PHILIPP HIRTENLEHNER

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Grein: Greiner Stadtmarkt, jeden 2. Samstag
(in den geraden Kalenderwochen) Parkplatz
der Raiffeisenbank Grein, 8 - 12.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

14. und 15. Juni:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Dr. Eigl, 0732 309080
Bez. Linz-Land:
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

19. Juni (Fronleichnam):
Linz-Stadt:
(Mi. 20.00 bis Do. 07.00)
Kleintiere: Dr. Kramberger-Kaplan,
0732 732117
Bez. Linz-Land:
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Grein: FREI & BUCH - PIXEL & PUNKT
von Hanns Frei und Werner Buchberger,
Galerie Manner, 30. Mai bis 5. Juli,
www.galerie-manner.at

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, "Kinderträu-
me - 50 Jahre MÜKIS", Öffnungszeiten: Sa und
So von 14-17.00, bis Ende Oktober
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